
Offizielles Mitteilungsblatt  
der Gemeinde Kriens 
und der Krienser Vereine

www.kriens.ch
www.kriens-info.ch

GZA 6011 Kriens

Dezember 2012

«Himmlische Atmosphäre» im Krienser Bellpark  S. 4

Das neue Kindes- und Erwachsenenschutzrecht  S. 6

Krienser Werkhofdienst ist «sauber» unterwegs  S. 12

Geschenk-Konto
Das Weihnachtsgeschenk, das mitwächst.

www.lukb.ch/geschenkkonto

A N Z E I G E

für Kinder, 
Patenkinder, 

Enkel, Nichten 

oder Neffen



M
itg

lie
d 

G
ew

er
be

ve
rb

an
d

Ihr Vertrauen ist unser Antrieb.
Wir werden auch im neuen Jahr alles für Sie in Bewegung setzen.

Die Emil Frey AG Kriens wünscht Ihnen

eine besinnliche Adventszeit und frohe Festtage!

Emil Frey AG, Kriens
Sternmatt 3, 6010 Kriens, 041 318 66 66
www.emil-frey.ch/kriens

Emil Frey AG, Ebikon
Luzernerstr. 33 + 48, 6030 Ebikon, 041 429 88 88, www.emil-frey.ch/ebikon

 Cadillac – Chevrolet – Corvette – Daihatsu – Ford – Jaguar – Kia – Land Rover – Lexus (Service) – Mitsubishi – Opel – Saab – Suzuki – Toyota

Eine grosse Modellauswahl bietet Ihnen ebenfalls unsere Garage in Ebikon:



Liebe Krienserinnen 
und Krienser
Der Gemeinde- und 
Einwohnerrat hat mit 
der Bevölkerung einen 
Dialog begonnen mit 
dem Titel «Wir sind 
Kriens». Der Name ist 

dabei Programm. Es geht darum, von 
der Bevölkerung, aus den Quartieren, 
den Familien, den Vereinen, Gewerbe 
und Kultur und von allen, die sich für 
das Gemeinwohl Gedanken machen, zu 
hören, was für die Zukunftsentwick-
lung von Kriens wichtig ist. Kriens hat 
sich dazu bekannt, als eigenständige 
Gemeinde die Zukunft zu gestalten. 
Deshalb ist es wichtig, von den Betrof-
fenen, Jung und Alt, zu erfahren, wel-
che Probleme vordringlich sind und wie 
diese zu lösen sind. Diese Diskussion ist 
wichtig, auch wenn der Handlungs-
spielraum wegen der Finanzlage im 
Moment äusserst klein ist. Als Grund-
voraussetzung muss es nun aber gelin-
gen, die dringend notwendige Sanie-
rung des Gemeindehaushaltes mit dem 
Budget 2013 an der Urne durchzubrin-
gen. Sonst droht die Lähmung unserer 
Handlungsfähigkeit und damit unserer 
Zukunftsentwicklung. Ja, unsere Ent-
wicklung steht auf dem Spiel – und 
«Wir alle sind Kriens». Danke für Ihre 
Unterstützung!

Für die kommende Adventszeit wün-
sche ich Ihnen und Ihren Angehörigen 
alles Gute. Freuen wir uns zusammen 
mit den Kindern auf den traditionel-
len Chrienser Samichlaus mit seinen 
Trychlern und Geisslechlöpfern.

� Paul Winiker
� Gemeindepräsident
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Weihnachtsmarkt im Bellpark Kriens

«Himmlische Atmosphäre» im Krienser Bellpark

Drei Tage lang herrscht im Krienser 
Bellpark himmlische Atmosphäre: Vom 
7. bis 9. Dezember erstrahlt der Park mit-
ten in Kriens für den Weihnachtsmarkt 
im vorweihnachtlichen Lichterglanz und 
zieht Tausende von Besucherinnen und 
Besuchern in seinen Bann. Mit Kunst-
handwerk, Geschenkideen, vielen origi-
nellen Attraktionen und einem attrakti-
ven Rahmenprogramm.

Im Zentrum des Krienser Weih-
nachstmarktes steht neben dem Markt-
angebot (auf fast 60 Ständen wer-
den vorwiegend kunsthandwerkliche 
Arbeiten angeboten) die Stimmung. 
Ihr verdankt der Krienser Weihnachts-
markt unter den Besuchern, aber 
auch unter den Marktfahrern den Ruf 
als Markt «mit der schönsten Atmo-
sphäre». Mit viel Liebe zum Detail 
und grossem Aufwand dekorieren die 
Standbetreiber ihre Stände, und über 
das gesamte Marktareal werden vom 
OK unter anderem zwei  Kilometer 
Lichterschnur montiert. Dieser «Lich
terhimmel» in den Mammutbäumen 
des Krienser Bellparks macht jeden 
Gang über den Weihnachtsmarkt im 
Bellpark Kriens zum ganz besonde-
ren Erlebnis. Fackeln, Leuchten und 
Lichter entlang der Stände sowie eine 
gedeckte Sitzlandschaft mit Strohbal-

len auf dem Eventplatz hinter dem 
Chinderhuus lässt die Besucher abtau-
chen in die spezielle Atmosphäre mit-
ten im Park: Advent pur – oder eben 
«himmlische Atmosphäre im Bellpark 
Kriens».

Der Treffpunkt im Krienser Zentrum

Die Organisation ist auch dieses 
Jahr ein grosses Gemeinschaftswerk: 
Gemeinde Kriens, Gewerbeverband 
Kriens, Ortsmarketing-Verein «Lust auf 

Kriens», Museum im Bellpark, Gastro 
Kriens, Gallizunft Kriens und Kriens 
Tourismus engagieren sich für den 
Event. So wird der Markt auch in die-
sem Jahr der eigentliche Treffpunkt 
sein für Gross und Klein. 

Rahmenprogramm für Gross und Klein

Viel Wert legt das OK auf ein 
reichhaltiges Rahmenprogramm. Alle 
Angebote sind stark verwurzelt mit 
dem Krienser Kultur- und Vereins
leben. So ist der Besuch des Gallizunft-
Samichlauses am 8. Dezember mit 
dem anschliessenden grossen Umzug 
einer der Höhepunkte. Musikalisch 
herrscht auf der Bühne Vielseitigkeit. 
Weihnachtsmusik von verschiedenen 
Formationen und Chören sorgt für 
musikalische Adventsstimmung. Für 
die jüngsten Marktbesucher wurde ein 
altersgerechtes Kinderprogramm orga-
nisiert. Märchenstunde, Puppenthea-
ter, Singen, Basteln und Kerzenziehen 
– sogar ein Eselsgehege warten auf die 
Kinder. 

Wettersichere Marktbeiz

Mithelfen will auch Gastro Kriens, 
die Vereinigung aller Wirte aus Kriens 
und Eigenthal. Gastro Kriens hat unter 
der Leitung von Obernau-Wirt Thomas 
Häfliger die gesamte Gastronomie orga-
nisiert. Die Marktbeiz wird dabei witte-
rungsunabhängig geführt. Direkt beim 
Eventplatz lädt das Bistro bei jedem 
Wetter zum Verweilen ein. Dazu wird 
ein Glühwein auf dem gesamten Fest-
gelände angeboten. Daneben sorgen 

KR I ENS
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Fahrplanwechsel 2012

«Mehr Bus»  
in den Stosszeiten

Für die Gemeinde Kriens werden 
folgende Optimierungen im öffent-
lichen Verkehr ab Dezember 2012 
umgesetzt:

Bus

Linie 10 Luzern Bahnhof–Obergütsch: 
Zeitliche Verschiebung Mittagsver-
dichtung auf Nachmittag aufgrund 
veränderter Nachfrage, 7,5-Minuten-
Takt ab 13.30–18.30 Uhr, anstelle 
11.30–13.30 Uhr

Linie 11 Luzern Bahnhof–Datten-
berg: Verzicht auf Mittagsverdich-
tung (15-Minuten-Takt) aufgrund 
veränderter Nachfrage, somit besteht 
30-Minuten-Takt von 08.00–16.00 
Uhr mit Verdichtung zum 15-Minu-
ten-Takt zur Hauptverkehrszeit am 
Morgen und Abend

Linie 71 Luzern–Kriens–Eigenthal:  
Zusätzliches Kurspaar Montag-, 
Dienstag-, Donnerstag- und Freitag-
nachmittag Luzern ab 13.10 Uhr und 
Eigenthal ab 15.15 Uhr

Bahn

Wichtigste Neuerung des ab dem 
9. Dezember geltenden Fahrplans ist 
die Eröffnung der S-Bahn-Haltestelle 
Allmend. S4 und S5 Luzern–Giswil 
und Luzern–Dallenwil halten neu 
zusätzlich an der Haltestelle Allmend.

viele Stände mit weihnachtlichen Düf-
ten von Grittibänzen, Gebäck oder Mar-
roni für die richtige Atmosphäre.

Viele Attraktionen

«Himmlische Atmosphäre» ist auch 
beim Rahmenprogramm der rote 
Faden. Der Weihnachtsmarkt im Bell-
park Kriens soll Adventsatmosphäre 
für alle Sinne bieten und wartet dazu 
mit zahlreichen Attraktionen auf, viele 
davon sind exklusiv nur am Weih-
nachtsmarkt in Kriens zu bestaunen. 
Der Duft  von Glühwein und Weih-
nachtsgebäck wird unterstützt durch 
eine mobile Backstube, in der auf dem 
Marktgelände frische Grittibänzen 
gebacken werden. Am offenen Feuer 
können sich die Besucher ihre Wurst 
selber braten – ein einfaches, aber 
auch eindrückliches Erlebnis. Beim 
Eselsgehege lässt sich das Grautier von 
der Weihnachtskrippe von Bethlehem 
streicheln. Und auf dem Marktrund-
gang wartet ein historischer «Dröpsli-
Macher» oder eine Mini-Papierfarbik 
mit handgeschöpftem Papier.

Gemeinde hilft mit

Der Markt ist seit Bestehen im 
Bellpark ein Gemeinschaftswerk ver-
schiedener grosser Organisationen in 
Kriens. Die Gemeinde Kriens unter-
stützt diese Aktivität nach Möglich-
keit. So stehen verschiedene Mitarbei-
ter des Werkdienstes im Rahmen von 
Auf- und Abbau zur Verfügung. Dies 
allerdings nur dann, wenn es die ande-
ren anfallenden Arbeiten zulassen. Ein 
heftiger Schneefall etwa würde dazu 
führen, dass zuerst der ordentliche 
Winterdienst erledigt werden müsste. 
Aber auch sonst engagiert sich die 
Gemeinde mit helfenden Händen für 
diesen Grossanlass.

Eckdaten  
aus dem Programm

Freitag, 7. Dezember
Marktzeiten: 14–21 Uhr
Gastronomiebetriebe sind  
am Abend länger geöffnet

Samstag, 8. Dezember
Marktzeiten: 12–21 Uhr
Gastronomiebetriebe sind  
am Abend länger geöffnet;
Samichlausbesuch und grosser 
Samichlausumzug der Gallizunft 
mit Wettchlöpfen auf dem Dorf-
markt

Sonntag, 9. Dezember
Marktzeiten: 12–18 Uhr

Marktfakten
• �60 dekorierte Stände mit  

weihnachtlichen Handwerks
arbeiten und Geschenkideen

• �Lichterhimmel unter den  
Mammutbäumen des Bellparks 
mit Lichterketten, Fackeln und 
Leuchten

• �Attraktionen: Eselsgehege, 
Samichlausbesuch, Wurstbraten 
am offenen Lagerfeuer

• �Kinderprogramm: Kasperli
theater, Märchenstunde, Weih-
nachtsbasteln, Kerzenziehen 

• �Vielseitiges Gastronomie-
Angebot von Gastro Kriens

Detailprogramm:
Programmheft: Erhältlich  
am Markteingang in der 
Zeitungsbox

 �www.weihnachtsmarkt- 
im-bellpark.ch

Ladenöffnungszeiten  
im Dezember 2012
Im Dezember ist es den Krienser 
Geschäften erlaubt, zusätzlich an 
folgenden Tagen geöffnet zu haben: 

• �Am Samstag, 8. Dezember  
(Mariä Empfängnis)  
08.00–18.30 Uhr 

• �Sonntagsverkäufe finden statt 
am 16. und 23. Dezember von 
10.00–17.00 Uhr

• �Der 2. Januar gilt als Werktag

Welche Geschäfte in Kriens davon 
profitieren, ist individuell. Beachten 
Sie dazu die Angaben der Läden.
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Das neue Kindes- und Erwachsenenschutzrecht

Neue Lösung stellt den einzelnen Menschen ins Zentrum

Auch in Kriens wird die Arbeit im Kin-
des- und Erwachsenenschutzrecht pro-
fessionalisiert. Die «Kindes- und Erwach-
senschutzbehörde» (KESB) nimmt dem 
Gemeinderat die oftmals sensiblen Ent-
scheide als unabhängige, interdiszipli-
näre Fachbehörde ab.

Auf den 1. Januar 2013 tritt 
schweizweit das neue Kindes- und 
Erwachsenenschutzrecht in Kraft. Die-
ser Schritt zur Professionalisierung 
der Arbeit im Kindes- und Erwachse-
nenschutzrecht soll gesellschaftlichen 
Veränderungen Rechnung tragen und 
ersetzt Regelungen, die seit rund 100 
Jahren Gültigkeit hatten. Dabei hat 
sich die Gesellschaft stark gewandelt, 
womit gerade im Bereich des Vor-
mundschaftswesens in den vergange-
nen Jahren neue Herausforderungen 
entstanden sind. Für 516 Personen 
wurden in Kriens im Jahr 2011 vor-
mundschaftliche Massnahmen geführt. 
Diese verteilten sich in etwa zu glei-
chen Teilen auf die Bereiche Erwach-
senen- und Kindesschutz.

Zeitgemässe Lösung
Um den heutigen Verhältnissen und 

den gesellschaftlichen Erwartungen 
gerecht zu werden, tritt per 1. Januar 
2013 die neue Lösung in Kraft. Inhalt-
lich betreffen die Neuerungen primär 
das Erwachsenenschutzrecht. Im Zent-
rum steht dabei die Ablösung des heu-
tigen Massnahmensystems. Anstelle der 
bisherigen typisierten Beistandschaften, 
Beiratschaften und Vormundschaften 
sieht das neue Recht massgeschneiderte, 
dem Einzelfall angepasste Beistand-
schaften vor. Diese ermöglichen es, den 
Betroffenen die geeignete Unterstüt-
zung ohne unnötig grossen Eingriff in 
deren Selbständigkeit und Handlungs-
fähigkeit zukommen zu lassen.

Beim Kindesschutz bleibt das bis-
herige Massnahmensystem bestehen. 
Neben den neuen Massnahmen enthält 
die neue Regelung einige Bestimmungen 
zur Stärkung der Eigenverantwortlichkeit 
und zu gesetzlichen Massnahmen. Um 
die Selbstbestimmung zu fördern, wur-
den die Institute des Vorsorgeauftrags 

und der Patientenverfügung geregelt. 
Das neue Recht erhält einige Regelun-
gen, die ausschliesslich Urteilsunfähige 
betreffen, wie das gesetzliche Vertre-
tungsrecht und die Regeln zur medizi-
nischen Behandlung ohne Zustimmung. 
Die Kindes- und Erwachsenenschutzbe-
hörden sind zudem Beschwerdestelle für 
bewegungseinschränkende Massnah-
men bei Urteilsunfähigen. Neu sind die 
Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde 
auch zuständig für fürsorgerische Unter-
bringungen.

Neue Behörde in Kriens

Mit der Umsetzung des neuen Kin-
des- und Erwachsenenschutzrechts per 
1. Januar 2013 wird der ganze vor-
mundschaftliche Bereich, für den bisher 
die Gemeinde zuständig war, an insge-
samt sieben regional zuständige Kin-
des- und Erwachsenenschutzbehörden 
übertragen. Sie setzen sich interdis-
ziplinär aus Fachpersonen zusammen 
aus den Bereichen Recht, Sozialarbeit/ 
-pädagogik, Psychologie sowie weite-
ren Spezialisten.

Die Gemeinde Kriens schafft mit 
der Kindes- und Erwachsenenschutzbe-
hörde gemäss gesetzlichem Auftrag eine 
neue Behörde zur Umsetzung dieses 
Rechts. Sie übernimmt die Vormund-
schaftsaufgaben von Gemeinderat und 
dessen Stabstelle, dem Vormundschafts-
sekretariat. Die heutige Amtsvormund-
schaft (Dienststelle im Sozialdeparte-
ment) erhält zwar einen neuen Namen 
(Berufsbeistandschaft), wird aber die 
bisherigen Aufgaben weitgehend wei-
ter übernehmen. Diese Aufgabenteilung 
entbindet den Gemeinderat von oft sen-
siblen Entscheiden.

Zusammenarbeit mit Schwarzenberg

Die Gemeinde Schwarzenberg wird 
sämtliche Leistungen im Kindes- und 
Erwachsenenschutzbereich bei der KESB 
Kriens-Schwarzenberg einkaufen. Seit 
September 2012 sind die drei Behör-
denmitglieder in einem Teilpensum mit 
dem Aufbau der Stelle beschäftigt. Im 
Januar 2013 werden die Mitarbeitenden 
der Fachdienste Abklärung, Rechtsdienst 
und Revisorat dazustossen. Mit dem 
Aufbau und dem Betrieb der KESB setzt 
die Gemeinde bundesrechtliche und 
kantonale gesetzliche Vorgaben um. Die 
dafür anfallenden Mehrkosten hat die 
Gemeinde Kriens zu tragen.

Die KESB Kriens-Schwarzenberg: von links Tiziana Odermatt, Sibylle Tobler 
Estermann und Kurt Mathis.
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Museum im Bellpark Kriens

Jean-Frédéric Schnyder: 
Ausstellung 2012
24. November 2012 bis 17. Februar 
2013. Die Ausstellung stellt das aktu-
elle plastische Schaffen von Jean-
Frédéric Schnyder (*1945) in den Vor-
dergrund. Das Museum im Bellpark 
bietet somit eine der seltenen Gele-
genheiten, dem Werk des Künstlers 
in einer Ausstellung zu begegnen. 
Viele der Werke, die meisten davon in 
kleinem Format gehalten, sind erst-
mals im Rahmen einer Ausstellung zu 
sehen. Gleichzeitig zeigt Schnyder in 
einer installativen, auf die Räumlich-
keiten des Museums angepassten Fas-
sung die Videoarbeit Corso Schnaps
parade, 2009/2010.

Ankommen in CH-6010 Kriens
24. November bis 5. Mai 2013. 
Migration ist eines der wichtigsten 
Themen der heutigen Gesellschaft. 
Am Beispiel Kriens thematisiert die 
Ausstellung die Schwierigkeit des 
Ankommens in der Schweiz. Zu Wort 
kommen acht Personen mit Migrati-
onshintergrund, welche die über 100 
Nationen symbolisch vertreten, die 
aktuell in Kriens heimisch sind. Sie 
berichten in Interviews und mit Foto-
grafien über den Prozess des Ankom-
mens und vermitteln uns Betrachtern 
eine neue Sicht auf unsere Heimat.

• Mittwoch, 28. November 2012, 19.30 
Uhr, Museum im Bellpark: Was wurde 
dem kirgisischen Journalisten Kairat 
Birimkulov zum Verhängnis? Betrach-
tungen über das Menschenrecht Mei-
nungsäusserungsfreiheit mit Kairat 
Birimkulov, Journalist, moderiert von 
Michael Töngi, Historiker. Der Eintritt 
ist frei.

Am 24./25./31.12.2012 und 1.1.2013 
bleibt das Museum geschlossen.

 www.bellpark.ch

Gemeindebibliothek Kriens
Öffnungszeiten über die Feiertage

Über Weihnachten/Neujahr ist die 
Bibliothek an den offiziellen Feier-
tagen geschlossen (mit Heiligabend 
und Silvester). Medien können aber 
jederzeit retour gegeben werden. Die 
Rückgabebox im Hauseingang zum 
Hofmattweg 4 ist offen und wird 
regelmässig geleert.

Krienser Förderpreis für Kunst 2012

Ein Preis – ein Film – eine Feierstunde

Für ein Filmprojekt und sein bisheriges 
Wirken als Schauspieler und Sprecher 
wurde dem Krienser Urs Stämpfli der 
diesjährige Krienser Förderpreis für 
Kunst überreicht.

Anlässlich der Preisübergabe im 
Museum im Bellpark sagte der Lauda-
tor Norbert Kentrup: «Die Auszeich-
nung kam für Urs Stämpfli genau zur 
richtigen Zeit und hat viel bewirkt.» 
Der Preis motivierte Urs Stämpfli seine 
Filmidee weiterzuverfolgen. Nach 
intensiven Vorbereitungsarbeiten und 
dank der finanziellen Unterstützung 
öffentlicher und privater Institutionen 
konnten im Oktober alle Filmszenen 
im Eigenthal und in Kriens mit einem 
professionellen Team gedreht werden. 
In den kommenden Monaten werden 
Urs Stämpfli und seine Partnerin, die 
Filmeditorin Marion Tuor, den Kurz-
film fertigstellen. Er soll im nächsten 
Frühjahr in Kriens gezeigt werden.

Urs Stämpfli ist in Kriens aufge-
wachsen. Er lebt mit Marion Tuor und 
dem gemeinsamen Töchterchen Anou 
in Berlin. Der Regisseur Norbert Ken-
trup beschrieb den Preisträger in seiner 

Laudatio als Schauspieler, dessen Gabe 
es sei, sich in die unterschiedlichsten 
Charaktere hineinzuversetzen, so als 
hätte er schon mehrere Leben gelebt.

Zur Preisübergabe konnte die Prä-
sidentin der Kulturkommission, Ruth 
Murer-Pfister, ein zahlreich erschie-
nenes Publikum begrüssen. Die Feier 
wurde musikalisch umrahmt mit jaz-
zigen Klängen von Peter Sigrist, Saxo-
phon, und Dominik Busch, Kontrabass. 
Gemeinderätin Judith Luthiger-Senn 
übergab als Vorsteherin des Bildungs- 
und Kulturdepartements die Urkunde 
und die Blumen. In ihrer Ansprache 
drückte sie ihre Freude über die gelun-
gene Wahl des Preisträgers aus, sie gab 
aber auch zu bedenken, dass die Ver-
gabe dieses Preises in der Höhe von Fr. 
5000.– in der angespannten Finanz-
lage gefährdet sei, und warnte vor den 
Folgen des Spardrucks gerade auch im 
Bildungs- und Kulturbereich.

Urs Stämpfli dankte der Gemeinde 
Kriens für diesen Preis, der ihm sehr 
viel bedeute und der viel ausgelöst 
habe. Er schloss mit einem launigen 
Tucholsky-Gedicht: «Danach». 

Preisträger Urs Stämpfli dankt für den Preis. Links: Gemeinderätin  
Judith Luthiger-Senn.
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Einwohnerrat Kriens

Verkauf der Mattenhof-Liegenschaft  
als Zeichen des Aufbruchs

Mit einem überzeugten Ja und einer 
deutlichen Stimmenmehrheit sprach sich 
der Krienser Einwohnerrat für den Ver-
kauf der gemeindeeigenen Liegenschaft 
im Gebiet Mattenhof aus. Neben den 4,3 
Mio. Franken an Einnahmen sah eine 
deutliche Mehrheit des Parlamentes die 
Entwicklungschance, die sich aus diesem 
Projekt für die Gemeinde ergibt. Denn 
entstehen soll direkt bei der S-Bahn-Hal-
testelle Mattenhof ein urbanes Zentrum 
mit Wohn- und Geschäftsräumen.

Bei der S-Bahn-Haltestelle Mattenhof 
in Kriens hat die geplante Grossüberbau-
ung eine weitere politische Hürde genom-
men: Der Einwohnerrat sprach einem 
Verkauf seines Grundstück-Anteils mit 
grosser Mehrheit zu und wird dafür rund 
4,3 Mio. Franken einnehmen. Geplant 
ist auf dem Grundstück ein neues Zen-
trum mit einem urbanen Angebot: Im 
Erdgeschoss der Häuser sind Läden, Res-
taurants, ein Hotel, ein Multiplex-Kino 
oder ein Fitnesscenter vorgesehen, was 
die verkehrsfreien Strassen und Plätze 
beleben wird. Darüber kommen Büros 
zu liegen, die Attika-Geschosse sind für 
Wohnraum vorgesehen. Hinzu kommen 
grosszügige, begrünte Dachterrassen, die 
mancherorts einen Blick auf den Vier-
waldstättersee erlauben. 

Verkauf der Grundstücke

Jetzt stimmte der Einwohner-
rat Kriens dem Verkauf des Krienser 
Teils der Gesamt-Liegenschaft an die 
Mobimo zu. Das Parlament wog ver-
schiedene Aspekte des Grundstückver-
kaufs ab und diskutierte intensiv. So 
etwa wäre mit einer Ausschreibung 
des Grundstückes im Markt möglicher-
weise ein leicht höherer Verkaufspreis 
zu erreichen gewesen. Letztlich aber 
gelangte das Parlament zur Überzeu-
gung, dass das Gesamtpaket und die 
absehbare städtebauliche Qualität des 
Gesamtprojektes in sich stimmen und 
der Gemeinde Kriens einen optimalen 
Nutzen bringen.

 
Neben den direkten Einnahmen 

aus dem Landverkauf bietet das Pro-
jekt aber auch darüber hinausgehende 
Perspektiven – etwa mit dem Zuzug 
neuer Firmen oder neuer Steuerzahler. 
Dazu könne die rasche Umsetzung des 
Mattenhof-Projektes auch als Impuls 
für andere Grossprojekte in der Region 
wirken. Das Parlament der Stadt 
Luzern wird im Jahr 2013 über den 
Landverkauf beraten. Dieser Landver-
kauf soll zu identischen Konditionen 
erfolgen.
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Der Krienser Einwohnerrat hat unter der 
Leitung von  Martin Heini (SP) folgende 
Geschäfte behandelt:

Fragestunde
In einer Fragestunde hat der Gemeinderat 
verschiedene Fragen aus dem Kreis des Ein-
wohnerrats beantwortet.

Verkauf Liegenschaft Mattenhof
Der Einwohnerrat stimmte einem Ver-
kauf der Liegenschaft Mattenhof mit sehr 
grossem Stimmenmehr zu. 

Fonds de Roulement
Der Einwohnerrat stimmte der Auflösung 
eines «Fonds de Roulement» zu, mit dem vorab 
in den 90er Jahren Projekte im gemeinnützi-
gen Wohnungsbau in der Gemeinde Kriens 
gefördert werden konnten. Jetzt erfolgte die 
Auflösung, weil diese Form der Förderung 
nicht mehr genutzt wurde.

Hergiswald-Projekt
Der Gemeinderat beantwortete verschie-
dene Fragen, die Kathrin Graber (CVP) in 
einer Interpellation stellte. Dabei stellte der 
Gemeinderat fest, dass die aktuellen Dis-
kussionen zu einer Sonderbauzone im Rah-
men der Ortsplanungsrevision in keinem 
Zusammenhang stehen mit dem ehemali-
gen Projekt der Albert Koechlin Stiftung. 
Diese habe explizit auf ein Weiterverfolgen 
dieses Projektes verzichtet und entwickle 
jetzt neue Ideen. In der Ortsplanungsre-
vision gehe es darum, Rechtssicherheit zu 
schaffen für kommende Projekte.

Kurzprotokoll der Einwohnerratssitzung
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Kriens feierte sein Parlament –  
und ehrte dessen Initianten Alexander Wili

In einer kurzen Feier beging der Krienser 
Einwohnerrat in Anwesenheit zahlreicher 
Gäste aus kommunaler, kantonaler und 
nationaler Politik das Jubiläum «50 Jahre 
Einwohnerrat». In diesem Zusammen-
hang wurde auch der Initiant und erste 
Parlamentspräsident Dr. Alexander Wili 
offiziell geehrt.

Die Stärkung der Demokratie, der 
Kampf gegen Zufallsentscheide beson-
ders gut mobilisierender Gruppen und 
damit auch die Legitimierung von 
politischen Entscheiden: Das seien die 
Ziele gewesen bei der Gründung des 
Krienser Einwohnerrates vor 50 Jah-
ren. Für den engagierten Krienser Bür-
ger und Rechtsanwalt Dr. Alexander 

Wili sei die Institution Einwohnerrat 
auch heute noch tauglich, um genau 
diese Ziele zu erreichen. Wili wurde 
für sein grosses und zumeist ehren-
amtliches Wirken zum Nutzen der Kri-
enser Bevölkerung mit einer Urkunde 
geehrt. Wili blickte in einer gewohnt 
humorvollen, launigen Rede auf die 
Anfangszeit zurück. Zwar könne, ja 
müsse man Bestehendes immer wie-
der hinterfragen, ob es noch zeitge-
mäss sei. Der Einwohnerrat aber sei, 
so Alexander Wili, nach wie vor ein 
gutes Instrument, wie sich breite Teile 
der Bevölkerung in politische Prozesse 
einbringen könnten. Alexander Wili 
wies darauf hin, dass er – Ehrung hin 
oder her – ja eigentlich nichts anderes 
gemacht habe als seine Pflicht, sich als 
Rechtsanwalt selbstlos für die Allge-
meinheit zu engagieren.

Gemeindepräsident Paul Winiker 
zeichnete vom Geehrten das feine 
Bild eines politischen «Aktivisten», 
der stets die Sache und nie sich selbst 
ins Zentrum stellte. Die ausgeprägte 
Mischung aus Bescheidenheit, Ent-
schlossenheit und dem feinen Gespür, 
Mehrheiten für seine Anliegen zu 
bekommen, mache aus ihm eine her-
ausragende Persönlichkeit der Krien-
ser Geschichte.

Ständerat Konrad Graber wies in 
seiner Festansprache zum Jubiläum 
des Krienser Einwohnerrates darauf 
hin, dass es das Parlament sei, in dem 
die Demokratie in ihrer Urform gelebt 
und erlebt werden könne. Mit humor-

vollen Erinnerungen an seine eigene 
Zeit im Krienser Parlament stellte der 
Luzerner Standesvertreter in Bern eine 
Brücke von der Anfangszeit des Parla-
ments zur Gegenwart. Bei allen Kon-
stanten des Parlamentsbetriebes aber 
sei es trotzdem nötig, sich dann und 
wann mit einem Kompass neu zu ori-
entieren. Seine Wohngemeinde Kriens 
sehe er gerade jetzt in dieser Situa-
tion. Nach dem Entscheid, die eigene 
Zukunft eigenständig an die Hand zu 
nehmen, gelte es jetzt, die Koordina-
ten für die Entwicklung der Gemeinde 
neu abzustecken. Die Zukunftskon-
ferenz «Wir sind Kriens» sei dazu ein 
durchaus erfolgsversprechender Weg, 
weil es helfe, den Horizont weiter zu 
stecken als die vier Jahre einer politi-
schen Legislatur.
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Brunnen für Kriens
In Kriens werden verschiedene Brunnen 
auch dann weiterbetrieben, wenn diese mit 
Rohwasser gespiesen werden, das die stren-
gen Hygieneanforderungen an Trinkwasser 
nicht immer erfüllt. Weil das Brunnenwas-
ser aber nicht nur als Trinkwasser genutzt 
wird, will der Gemeinderat diese Brunnen 
nicht stilllegen. Mit dem Bericht beant-
wortete der Gemeinderat ein Postulat von 
Bruno Bienz (Grüne).

Parlamentarische Vorstösse 
Folgende Vorstösse wurden zur Weiterbe-
arbeitung an den Gemeinderat überwiesen:
• �Postulat Koch (SVP): Nachweisdokumente 

für die ehrenamtliche Arbeit als Einwoh-
nerratsmitglied

• �Postulat Koch (SVP): Mehreinnahmen für 
die Gemeinde dank der Vermietung von 
ungenutzten, gemeindeeigenen Dachflä-
chen für die Erstellung von Photovolta-
ikanlagen

• �Postulat Portmann (SVP): Einführung 
einer Einbürgerungspauschale

Folgender Vorstoss wurde zurückgewiesen:
• �Postulat Graf (SVP): Erhöhung der Ein-

trittspreise für die neue Badi und Ver-
günstigung der Eintrittspreise für Einhei-
mische

Aus Zeitmangel abtraktandiert wurden:
• �Unterbringung von Asylant/innen (dring-

liches Postulat Räto Camenisch, SVP) 
• �Sonnenberg für alle (Interpellation Peter 

Portmann, SVP) 

Kurzprotokoll der Einwohnerratssitzung
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Die Gemeinde Kriens legt dem Einwoh-
nerrat ein Budget vor, das ein Defizit 
von 2,7 Mio. Franken vorsieht. Weil die 
Gemeinde Kriens deutlich weniger Ein-
nahmen hat, als Aufgaben zu bewälti-
gen, schlägt der Gemeinderat jetzt ver-
schiedene Massnahmen zur Korrektur 
vor. Gemeindepräsident Paul Winiker 
erklärt, warum ohne die darin enthal-
tene Steuererhöhung Schulhaussanie-
rungen nicht angepackt werden können.

2,7 Mio. Franken beträgt das Defizit, 
die Sie mit dem Budget 2013 dem 
Parlament unterbreiten. Zum fünften 
Mal in Serie schliesst das Budget mit 
negativen Zahlen. Wo wird in Kriens  
zu viel Geld ausgegeben?
Paul Winiker, Gemeindepräsident und 
Finanzchef: «Es stimmt, dass Kriens 
höhere Ausgaben hat als Einnah-
men. Die Ursache aber liegt anderswo. 
Zum einen sind in den letzten Jahren 
die Steuereinnahmen der Gemeinde 
zurückgegangen. Zum anderen musste 
die Gemeinde in den letzten Jahren 
immer neue Aufgaben übernehmen. 
Das kann auf Dauer nicht aufgehen.»

Kann man nicht einfach weniger 
wichtige Aufgaben weglassen?
«Sagen Sie mir, welche das wären.»

Könnte man nicht einfach entscheiden 
und sagen: Jetzt lassen wir das oder 
das einfach mal weg?
«Glauben Sie mir: Wenn es so einfach 
wäre, hätten wir das längst gemacht! 
Dazu: Gerade mal knapp 5 Prozent 
aller Ausgaben der Gemeinde Kri-
ens sind freiwillige Leistungen. Alles 
andere sind gesetzliche Aufträge oder 
ist an Verträge gebunden.»

Interview mit Gemeindepräsident Paul Winiker

«Eine Steuererhöhung ist für eine gesunde Zukunft unumgänglich»

Aber diese knapp 5 Prozent wären ja 
immerhin mal ein Anfang. 
«Das haben wir natürlich auch geprüft. 
Das wären dann alle Beiträge an Ver-
eine, für den Sport, für die Kultur. Da 
waren wir der Meinung: Wenn wir das 
alles streichen, ist das ein Kahlschlag, 
der einer eigenständigen Gemeinde 
nicht würdig ist und nichts nützt. 
Gerade diese Institutionen gehören 
zu den zentralen Werten, welche der 
Bevölkerung wichtig sind. Das zeigten 
viele Gespräche im Zusammenhang 
mit dem Stadtregions-Entscheid.»

Das Stichwort ist gefallen: Wäre die 
Situation besser, wenn Kriens Ja gesagt 
hätte zu Fusionsverhandlungen?
«Überhaupt nicht. Das hätte an der aktu-
ellen Situation absolut nichts geändert. 
Auch nicht an den Aussichten, denn 
auch in der Stadt Luzern laufen ja Dis-
kussionen über eine Steuererhöhung.»

Der Gemeinderat schlägt zum dritten 
Mal eine Steuererhöhung vor. Warum 
soll sie jetzt beim dritten Anlauf 
angenommen werden?
«Weil sie schlicht unausweichlich ist. 
Und weil sie eingebettet ist in ein gan-
zes Paket weiterer Massnahmen. Nötig 
wäre die Steuererhöhung bereits die 
letzten zwei Jahren gewesen. Jetzt ist 
sie zwingend.»

In der Vergangenheit hat der Gemein­
derat zwei Mal mit einem Plan B das 
zuerst vom Stimmvolk abgelehnte 
Budget nachträglich noch bereinigt. 
Dann aber ohne Steuererhöhung. 
Welches ist diesmal der Plan B?
«Den gibt es schlicht nicht mehr. Das 
Eigenkapital der Gemeinde Kriens ist 
Ende 2012 aufgebraucht. Weitere Defi-
zite können wir nicht mehr tragen, 
ohne damit späteren Generationen 
einen Schuldenberg zu hinterlassen. 
Diese Verantwortung will der Gemein-
derat nicht übernehmen.»

Was passiert, wenn das Stimmvolk 
trotzdem nein sagt?
«Also zuerst einmal hat die Gemeinde 
dann kein Budget. Investitionen etwa 
wie die dringend anstehenden Schul-
haussanierungen auf Gabeldingen 
oder beim Amlehnschulhaus können 
ebenso wenig realisiert werden wie 
der Bau des Hortes im Roggern. Aber 
auch Sanierungen an Wasserleitungen 

können nicht vorgenommen werden, 
und auch die Planungsarbeiten für die 
dringend benötigte Infrastruktur im 
Gesundheits- und Altersbereich mit 
zusätzlichen Heimplätzen im Gross-
feld müssen dann gestoppt werden. 
Wollen wir das wirklich? Wollen wir 
unsere Handlungsfähigkeit wirklich 
verlieren? Denn in allerletzter Konse-
quenz würde wohl der Regierungsrat 
festlegen, wie Kriens seine Finanzen in 
Ordnung bringen muss.»

Aber sie verstehen, dass es nicht sehr 
attraktiv ist, wenn mit einer Steuer­
erhöhung die steuerlichen Verbes­
serungen der letzten Jahre vernichtet 
werden?
«Die Entlastungen der letzten Jahre 
bleiben um ein Vielfaches grösser. 
Eine Familie mit zwei Kindern bezahlte 
2012 1821 Franken weniger Steuern 
als noch 2007. Die jetzt vorgeschla-
gene Korrektur des Steuersatzes wirkt 
sich mit 91 Franken aus!»

… aber man investiert stattdessen in 
die teuren Zentrumsprojekte?
«Das machen wir eben gerade nicht. 
Investitionen in die Realisierung dieser 
Projekte sind nicht im Budget enthalten. 
Denn das aktuelle Budget beschränkt 
sich einzig und allein auf das absolut 
Notwendige. Schulhaussanierungen wie 
Gabeldingen oder Amlehn, aber auch die 
Altersprojekte oder die Instandhaltung 
der Wasserleitungen sind alles andere 
als Luxusprojekte. Das sind zwar auch 
die Zentrumsprojekte nicht. Im Sinne 
der Prioritätenliste und der finanziellen 
Machbarkeit haben wir diese nicht ins 
Budget aufgenommen, werden aber die 
Planung fertigstellen. Wie es im Zent-
rum weitergeht, das wird der Einwoh-
nerrat im Sommer 2013 festlegen. Inklu-
sive der finanziellen Auswirkungen.»

Mit den Landverkäufen wird das Tafel­
silber verkauft, um das Loch zu stopfen.
«Wir verkaufen Land nur, um damit der 
Gemeinde Entwicklungsperspektiven 
für die Zukunft zu eröffnen. Im Mat-
tenhof etwa soll ein Projekt realisiert 
werden, das für die Entwicklung der 
Gebiete in Luzern Süd extrem wich-
tig ist und weitere Projekte nach sich 
ziehen wird. Das bringt der Gemeinde 
neue Steuereinnahmen, bringt dem 
Gewerbe Aufträge beim Bau und 
schafft neue Arbeitsplätze in Kriens.»



Wenn die Korken knallen

Korkeichen wachsen hauptsächlich im 
Mittelmeerraum in Portugal, Spanien 
und in Nordafrika. Dank den hervor-
ragenden Eigenschaften ihrer Rinde 
sind sie bestens an Trockenheit, Hitze 
und Temperaturwechsel dieser Gegen-
den angepasst. Die Rinde macht sie 
sogar resistent gegen Waldbrände. 
Die Eichenhaine sind noch heute teil-
weise äusserst wertvolle Lebensräume 
mit einer immensen Vielfalt an Pflan-
zen, Insekten, Reptilien und Vögeln; 
ausserdem sichern diese grosskronigen 
Bäume den Boden vor Erosion.

Die Rinden der Korkeichen liefern, 
ohne dass die Bäume Schaden neh-
men, das natürliche Rohmaterial für 
Korkzapfen. Aus den gekochten und 
getrockneten Rindebändern werden 
die Zapfen sorgfältig ausgestanzt. Die 
Nutzung von Korkeichen ist deshalb 
von hohem ökologischem Wert und 
das Korkensammeln ein aktiver Bei-
trag zum Artenschutz. 

Für eine nur einmalige Nutzung als 
Flaschenverschluss ist dieses wert-
volle Naturprodukt zu schade. Korken 
sammeln bedeutet auch, Abfallberge 
zu verringern und das Bewusstsein 
für den Umweltschutz zu verstärken. 
Altkorken werden zu Korkschrot ver-
mahlen, welcher im biologischen Bau 
als Schüttisolation verwendet oder 
zu Presskork verarbeitet wird; dieser 
eignet sich als Vibrationsschutz und 
Trittschall-Isolation im Bau oder für 
Fussbetten in der Schuhindustrie.

Sammelstellen in der Nähe:
Restaurant uno e più, Schappeweg 3
Café Ambrosia, Luzernerstrasse 18
Restaurant Opus, Bahnhofstr. 16, Luzern 
Bahnhof Restauration Luzern AG

Im Ökihof, der ab 1. Januar 2013 von 
REAL geführt wird, werden Korkzap-
fen leider nicht mehr angenommen. 
Das Angebot wird in allen REAL-Sam-
melstellen vereinheitlicht.

Weitere Informationen und Sammel-
stellen unter www.korken.ch 

Abfall-Kalender 2013

Neue Abfuhrtage in Kriens

Im neuen Jahr ändert sich im Krienser 
Abfuhrwesen Einiges. Mit der Über-
nahme des Abfallwesens durch REAL 
Recycling Entsorgung Abwasser Luzern 
ändern sich in Kriens sämtliche bishe-
rigen Abfuhrtage für Kehricht/Sperrgut, 
Papier, Karton und Grünabfall. Der neue 
Abfallkalender gibt Aufschluss darüber.

Aufgrund einer neuen Routenpla-
nung mit 5 statt wie bisher 6 Touren 
durch Kriens ändern sich sämtliche 
Abfuhrtage. Anfang Dezember erhal-
ten dazu alle Haushaltungen per Post 
einen neu konzipierten Abfallkalender. 
Wählen Sie die Tour mit dem Sammel-
kalender (Abfuhrtage, Daten) für Ihre 
Wohnadresse gemäss der Nummer im 
Strassenverzeichnis. Ihr Sammelka-
lender zum Aufhängen enthält alle 
Abfuhrtermine für Ihre Wohnadresse 
für ein ganzes Jahr. Alle weiteren 
Detailinformationen finden sich im 
Verlauf des Dezembers auch auf der 
Website www.real-luzern.ch.

Holsammlung:  
Kehricht, Papier und Karton 

Kehricht und Sperrgut wird nach 
wie vor wöchentlich abgeführt. Papier 
wird grundsätzlich monatlich abge-
holt: Während acht Papiersammlun-
gen an Wochentagen mit Kehrichtwa-
gen durchgeführt werden, sammeln die 
Jugendvereine an vier Samstagen. Die 
Vereinssammlungen sind im Sammel-
kalender mit einem Stern bezeichnet. 

Karton wird neu an wechselnden 
Wochentagen ebenfalls monatlich 
abgeholt. Um das Volumen bei der 
Abfuhr zu optimieren, sind Schachteln 
gebündelt oder im Container bereitzu-
stellen. Für Gewerbebetriebe besteht 
die Möglichkeit, unter Kostenbetei-
ligung eine zusätzliche Abfuhr pro 
Monat zu bestellen.  

Anmeldung bei REAL: Gratisabfall-
Telefon 0800 22 32 55

Grünabfuhr 

Neu dürfen auch Christbäume mit 
der ersten Grünabfuhr im Jahr entsorgt 
werden (Datum gemäss Sammelkalen-
der). Die Bereitstellung von Grünabfäl-
len ist nur noch in Containern oder in 
kompostierbaren Säcken mit weissem 
Gitterdruck möglich, Äste sind mit 
Hanfschnüren zusammenzubinden. 

Speisereste gehören aus hygienischen 
Gründen nicht in den Grünabfall. Zudem 
stören gewürzte Speisen die Kompost-
qualität. Auch Katzenstreu und Hunde-
kot gehören aus hygienischen Gründen 
nicht in den Grünabfall und müssen im 
Kehricht entsorgt werden. Asche soll 
angefeuchtet und in dichte Säcke ver-
packt im Kehricht entsorgt werden.

Häckseldienst weiterhin durch  
die Gemeinde organisiert

Der Häckseldienst wird von der 
Gemeinde Kriens weiterhin halbjährlich 
angeboten. Sie finden die Daten samt 
Anmeldeformalität und Gebühren im 
Abfallkalender (Seite Kriens spezifisch) 
bzw. als pdf-Download auf der Website.

Quartier-Sammelstellen und REAL-Ökihof 

Neu stehen den Krienserinnen und 
Kriensern alle elf bedienten REAL-Öki-
höfe zur Entsorgung zur Verfügung. 
Sie werden dort von ausgebildetem 
Personal bedient. Beachten Sie bitte 
die neuen Öffnungszeiten. Grundsätz-
lich werden in REAL-Ökihöfen alle 
Haushalt-Abfälle, die nicht in den 
Kehricht gehören, entgegengenom-
men. Ausnahme sind Sonderabfälle 
wie Medikamente, Gifte und Chemika-
lien usw., die an den Verkaufsstellen 
zurückgenommen werden. 

Die unbedienten Sammelstellen in 
den Quartieren bleiben unverändert. Via 
REAL-Website gelangen Sie zu einer 
Karte (Recycling-Map) mit allen Standor-
ten und den dort zu entsorgenden Mate-
rialien. Bitte vermeiden Sie Ruhestörun-
gen und beachten Sie die Sauberkeit.

Die Gemeinde Kriens organisiert 
weiterhin die Bring- und Holtage im 
März und September 2013 im Gemein-
deschuppen. Willkommen sind saubere, 
funktionstüchtige Gegenstände. Detail-
informationen dazu gibt es rechtzeitig 
im «KRIENSinfo».

REAL-Abfallkalender
www.real-luzern.ch: Details zu Abfall-
arten, Entsorgung und Recycling ab 
Dezember inkl. SMS- und E-Mail-
Erinnerungsdienst für Holsammlungen 
via Website www.kriens.ch.

0800 22 32 55: das REAL-Gratisabfall-
Telefon ist bereits in Betrieb.
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Werkhof Kriens

Krienser Werkhofdienst ist «sauber» unterwegs

Mit einem neuen, gasbetriebenen Ein-
satzfahrzeug haben die Werkdienste 
der Gemeinde Kriens ihre Fahrzeug-
flotte umweltbewusst erneuert. Dabei 
hat die Umsetzung umweltschonender 
Massnahmen im Werkhof System. Aus 
Überzeugung.

Erwin Lisibach, der Leiter des Werk-
hofs Kriens, sagt es klar: «Wir sind 
die überwiegende Zeit in dicht besie-
delten Gebieten im Einsatz. Da ist es 
für uns eine Selbstverständlichkeit, 
dass wir auch Umweltaspekten das 
nötige Gewicht beimessen.» Seit über 
zehn Jahren etwa wird für Räum- und 
Arbeitsgeräte das deutlich schadstoff-
reduzierte Gerätebenzin eingesetzt. 
«Hier geht es neben der Umwelt natür-
lich auch um die Mitarbeitenden», sagt 
Erwin Lisibach. Denn diese sind dank 

den saubereren Treibstoffen während 
ihrer Arbeit weniger gesundheitsge-
fährdenden Dämpfen ausgesetzt.

Umweltanliegen kommen aber 
auch zum Tragen, wenn im Rahmen 
ordentlicher Beschaffungen neue Fahr-
zeuge gekauft werden müssen. Anfang 
November wurde das neueste Fahrzeug 
in Betrieb genommen. Das Klein-Trans-
portfahrzeug «Piaggio» wird ausschliess-
lich mit Erdgas betrieben und belastet 
damit die Luft in den Einsatzgebieten 
nicht mehr. Damit die Beschaffung aber 
möglich war, brauchte es eine sinnvolle 
Lösung. Die anfallenden Mehrkosten für 
den sauberen Antrieb des Fahrzeuges 
hatten im ordentlichen Beschaffungs-
budget keinen Platz. Also mussten diese 
über andere Konti bzw. sogar über einen 
Fonds abgedeckt werden. 

«Wir sind überzeugt, dass es sich 
lohnt, für umweltgerechte Lösungen 
nach Möglichkeiten zu suchen», sagt 
Erwin Lisibach. Und er muss es wis-
sen. Denn bereits seit vielen Jahren 
werden bei Geräte- und Fahrzeugneu-
anschaffungen hohe Massstäbe ange-
legt. So sind wenn immer möglich nur 
moderne, saubere Motoren der neue-
ren Generation im Einsatz. Bei ihnen 
werden die Russpartikel durch spezi-
elle Filter zum grössten Teil aus den 
Abgasen gefiltert und fallen damit in 
der Luft des Siedlungsgebietes nicht 
an. Oft müsse der dafür anfallende 
Mehrpreis über Fonds oder andere 
Einnahme-Quellen gedeckt werden. 
Aber  Erwin Lisibach ist überzeugt: 
«Es lohnt sich – für die Umwelt, aber 
auch für die Menschen, die in Kriens 
wohnen.»

Salz- und Splitverkauf

Die Gemeinde Kriens bietet an zwei 
Tagen in der Woche Streusalz und 
Split für den Winterdienst auf privaten 
Grundstücken an: Montag 16–17 Uhr 
sowie Freitag 7–8 Uhr. Ausgabe: Werk-
dienst Kriens, Obernauerstrasse 1. Mit 
dieser Abgabe verbunden wird der Hin-
weis, den Einsatz von Salz und ande-
ren umweltbelastenden Mitteln auf das 
Notwendigste zu beschränken.

Öffentliche Gesprächsstunde

Die nächste Gesprächsstunde des Ge
meinderates findet am Donnerstag, 20. 
Dezember mit Gemeinderätin Judith 
Luthiger-Senn von 16.00 bis 17.30 
Uhr im Büro des Gemeindepräsidenten 
statt. Das Büro befindet sich im 1. OG 
des Gemeindehauses an der Schachen-
strasse 13. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig.

Einwohnerratssitzung

Die nächste Sitzung des Einwohnerrates 
Kriens wird am Donnerstag, 13. Dezem-
ber im Pilatussaal Kriens durchgeführt. 
Die Traktandenliste sowie der genaue Sit-
zungsbeginn sind in den Anschlagkäs-
ten der Gemeinde oder auf der Website 
www.kriens.ch publiziert. Die Sitzung ist 
öffentlich, interessierte Zuhörer/-innen 
sind herzlich willkommen.

Öffnungszeiten über Festtage

Die Büros der Gemeindeverwaltung 
sind grundsätzlich über die Feiertage 
zu den normalen Zeiten geöffnet. An 
den offziellen Feiertagen (24.–26.) 
sowie 1./2.1.2013 bleiben die Schalter 
geschlossen.
Der Schalter der AHV-Zweigstelle hin-
gegen bleibt von Montag, 24. Dezem-
ber 2012 bis Sonntag, 6. Januar 2013 
geschlossen.

Konzerttickets für  
Luzerner Sinfonieorchester

Das Luzerner Sinfonieorchester stellt 
50 vergünstigte Eintrittskarten für das 
Konzert «Pulcinella» (mit James Gaf-
figan, Leitung, und Leila Josefowicz, 
Violine) vom Donnerstag, 17. Januar 
2013, 19.30 Uhr, im KKL in Luzern 
zum ermässigten Preis zur Verfügung. 
Der Preis pro Karte mit 40  % Rabatt 
beträgt Fr. 66.– für die Kategorie 1 
(anstatt Fr. 110.–), Fr. 54.– für die Kate-
gorie 2 (anstatt Fr. 90.–), Fr. 39.– für 
die Kategorie 3 (anstatt Fr. 65.–) und 
Fr. 27.– für die Kategorie 4 (anstatt Fr. 
45.–). Konzertkarten können ab sofort 
(so lange Vorrat) gegen Barzahlung 
am Schalter des Präsidialdepartements 
(Gemeindehaus, 1. OG) bezogen wer-
den. Es sind keine telefonischen Reser-
vationen möglich.
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Mütter- und  
Väterberatungsstelle
Öffnungsdaten/-zeiten:

Spitex-Zentrum,  
Horwerstrasse 9:
Dienstag, 4./11./
18. Dezember, 
9–11.30 Uhr;
Donnerstag, 6./13./20./ 
27. Dezember, 9–11.30 Uhr
Begegnungszentrum 
St. Franziskus (Senti):
Mittwoch, 12. Dezember, 
13.30–16.30 Uhr
Schulhaus Obernau: 
Mittwoch, 5. und 19. Dezember, 
13.30–15.30 Uhr
Beratungen nach
telefonischer Voranmeldung:
Montag- und Mittwochmorgen;
Montag-, Dienstag- und 
Donnerstagnachmittag
Voranmeldungen und
Telefonsprechstunden:
Montag bis Donnerstag, von 
8 bis 9 Uhr: Tel. 041 319 39 39

Heidi Dolder,  
Mütterberaterin HFD
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Heime Kriens

Stimmungsvolle Events erschliessen  
die Welt der Heime

Zum 2. Mal hiess es im Festzelt der 
Heime Kriens «O’zapft is». Das Zelt, 
geschmückt in den bayrischen Farben, 
die kulinarischen Spezialitäten, die Mit
arbeitenden in Dirndl und Lederhosen 
und die Musik von ChueLee lassen 
erahnen, wie fröhlich und ausgelassen 
die Stimmung am diesjährigen Oktober-
fest in den Heimen Kriens war. 

An verschiedenen Marktständen 
präsentierte sich ein breites Angebot, 
vom Marroni-Stand über selbstge-
machte Arbeiten der Aktivierung bis 
hin zu schönen Herbstgestecken. Auch 
in der Cafeteria konnte man die bayri-
sche Stimmung geniessen.

Am Sonntag, 14. Oktober haben 
vor allem Bewohnerinnen und Bewoh-
ner sowie Angehörige, aber auch Besu-
cherinnen und Besucher an der Jod-
lermesse teilgenommen. Begleitet vom 
Jodlerclub Flueblüemli unter der Lei-
tung von Josef Schärli waren Besuche-
rinnen und Besucher sichtlich gerührt 
und haben den Worten und den Klän-

gen achtsam gelauscht. Anschliessend 
ging es dann im Festzelt gemütlich 
weiter mit kulinarischen  Köstlichkei-
ten und den Klängen der Ländlerka-
pelle «Städeli-Emmenegger».

Die Heime Kriens, unterstützt 
vom Quartierverein Kehrhof und dem 
«Pack  vo Chriens», haben auch in 
diesem Jahr  ein unvergessliches Fest 
auf die Beine gestellt. Die zunehmende 
Besucherzahl zeigt, dass die Orga-
nisation auf dem richtigen Weg ist. 
Darum steht bereits das Datum für 
das nächste Oktoberfest: Samstag und 
Sonntag, 21. und 22. September 2013. 

Zum Tag der Freiwilligen vom 5. Dezember

Freiwilligenarbeit in den Heimen Kriens

Die Freiwilligenarbeit ist ein gesellschaft-
licher Beitrag an unsere Mitmenschen 
und die Umwelt. Sie wird unentgeltlich 
geleistet. Freiwilligenarbeit ergänzt und 
bereichert die bezahlte Arbeit, tritt aber 
nicht in Konkurrenz zu ihr.

Der zeitliche Aufwand, den die frei-
willigen Helferinnen und Helfer in den 
Heimen Kriens leisten, ist beträchtlich. 
Im Jahr 2011 waren es insgesamt gegen 
2000 Stunden, was einer Vollzeitstelle 
entspricht.

Seit über 20 Jahren können die 
Heime Kriens auf die Freiwilligenar-
beit  der katholischen und reformier-
ten Kirche zählen. Dieser Begleitdienst 
wird vor allem von Bewohnerinnen 
und  Bewohnern in Anspruch genom-
men, welche wenig oder gar keinen 
sozialen Kontakt haben. Die Begleitper-
sonen kommen auf Besuch, gehen spa-

zieren, machen Spiele, sind Gesprächs-
partner oder einfach Zuhörende. 

Zudem kommen auch Senioren-
gruppen regelmässig in die Heime, um 
mit Bewohnerinnen und Bewohnern 
zu singen, um Steuererklärung auszu-
füllen, einen Nachmittag mit Spielen 
zu verbringen oder aus einem interes-
santen Buch vorzulesen. Weiter gibt es 
Menschen, welche sich für die Heime 
Kriens in irgendeiner Form freiwil-
lig engagieren, sei es für das Artikel-
schreiben für unsere Hauszeitung, die 
Mithilfe bei der Organisation der Kul-
turtage oder die Pflege unserer Tierge-
hege im Park.

Die Heime Kriens hoffen weiterhin 
auf die engagierte Unterstützung aller 
Freiwilligen, bringt doch dieses Enga-
gement auch viel Freude und Befrie-
digung.

Spitex Kriens

Spendenaktion  
«Brückendienst»

Ich möchte nach Hause … Ich möchte 
zu Hause bleiben … Die Spenden-
aktion läuft erfolgreich. Herzlichen 
Dank! Schwerstkranke wünschen 
sich oft nichts sehnlicher, als zu 
Hause betreut zu werden oder dort 
sterben zu dürfen. Dieses Ziel ver-
folgt der «Brückendienst».

Die Palliative Care ist ein wichti-
ger Pfeiler des Gesundheitswesens. 
Nur dank Spenden kann Spitex 
Kriens dieses Angebot auch in den 
Jahren  2012 und 2013 aufrecht-
erhalten. Im Team des Brücken-
dienstes arbeiten hochqualifizierte 
Pflegefachpersonen. Diese Spezia-
listInnen ergänzen die Leistungen 
von Spitex Kriens sehr sinnvoll. 
Das Angebot wird in Koopera-
tion mit der Spitex Stadt Luzern 
und anderen Agglogemeinden ge- 
führt. Machen Sie mit – wir freuen 
uns auf jeden Beitrag!
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Laura 
Biagiotti
Laura 
Femme 
EdT Vapo  
75 ml

49.90 
Konkurrenzvergleich 

87.-

Hugo Boss
Bottled 
Homme 
EdT Vapo  
100 ml

49.90 
Konkurrenzvergleich 

120.-

Yves Saint 
Laurent
Cinéma
Femme 
EdP Vapo  
50 ml

52.90 
Konkurrenzvergleich 

122.-
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Dekorationszweige, Deckäste
und Adventsbäume

Christbaumverkauf ab Mittwoch, 12. Dezember
MO – FR 09.00 –18.00 Uhr
SA+ SO   10.00 –16.00 Uhr 

durchgehend geöffnet

Frisch geschnittene Schweizer
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Jugendanimation Kriens

Kerzenziehen im Jugendhaus freiraum*

Weihnachtszeit ist Kerzenzeit. Und wer 
möchte nicht einmal eine eigene Kerze 
gestalten? Mit dem Kerzenziehen nimmt 
die Jugendanimation eine Tradition des 
Jugendhauses wieder auf. Ab dem 1. 
Dezember bis an Weihnachten können 
am Mittwoch, Samstag und Sonntag im 
freiraum* Kerzen gezogen werden.

Wer kennt es nicht, den Duft von 
geschmolzenem Wachs, Kinder, die 
fleissig eine Kerze entstehen lassen, 
anschliessend verzieren und gestalten. 
Ab diesem Jahr ist dies auch wieder 
mitten in Kriens möglich. An jedem 
Mittwoch, Samstag und Sonntag von 
14–17 Uhr stehen im Jugendhaus die 
Wachskübel für Kinder, Jugendliche 
und Familien bereit. Während die Kin-
der ihre Kerzen ziehen, können die 
Eltern einen Kaffee oder Tee trinken 
und feines Weihnachtsgebäck genies
sen. Oder selbst ein eigenes Wachs-
kunstwerk entstehen lassen. 

Jugendliche helfen den Kindern

Während den Öffnungszeiten über
nehmen Jugendliche die Rolle von Hel-
fern. Sie geben praktische Tipps zum 
Ziehen und Verzieren. Diese Freiwilli-
gen sind Besucherinnen und Besucher 
des Jugendhauses, welche ihre Freizeit 
für das Kerzenziehen einsetzen. Neben 
den Jugendlichen ist ein Mitglied des 
Jugendanimationsteams anwesend, 

welches gerne über das Jugendhaus 
und die Jugendarbeit informiert.

GEME INDEHAUS
I N FO

Öffnungszeiten, jeweils 14–17 Uhr:

Samstag, 1. Dezember
Sonntag, 2. Dezember

Mittwoch, 5. Dezember
Samstag, 8. Dezember
Sonntag, 9. Dezember

Mittwoch, 12. Dezember
Samstag, 15. Dezember
Sonntag, 16. Dezember

Mittwoch, 19. Dezember

Kind/Jugend/Familie

Mittagstisch  
im Schulhaus Obernau
Seit dem 15. Oktober 2012 gibt es 
für die Lernenden der Volksschule 
Kriens (Kindergarten bis 6. Klasse) 
im Schulhaus Obernau einen Mit-
tagstisch. Er ist jeweils Montag bis 
Freitag von 11.45 bis 13.30 Uhr 
geöffnet. Dieses Angebot schliesst 
eine Lücke in den schulergänzenden 
Tagesstrukturen in Kriens.

Der Mittagstisch entstand aus privater 
Initiative von Eltern aus dem Quar-
tier und ist ein Pilotversuch für das 
Schuljahr 12/13. Geführt wird das 
Angebot von der small Foot GmbH 
(Betreiberin von mehreren Kitas in 
der ganzen Region Luzern) und Pri-
vatpersonen aus dem Obernau. Die 
Gemeinde Kriens begrüsst und unter-
stützt diese private Initiative.

Interessierte Eltern erhalten unter 
den unten genannten Adressen 
weitere Infos oder können mit ei- 
nem Schnuppermittag das Angebot 
testen. Konzept und Elternbeiträge 
finden Sie unter www.small-foot.
ch. Sie  erhalten aber auch direkt 
Auskunft per  Telefon oder E-Mail: 
Urs Purtschert, Unter-Geissrüti 9,  
6012 Obernau, 079 276 67 81, abends 
21–22 Uhr oder urs.purtschert@
bluewin.ch.

Baubewilligungen vom 17. bis 31. Oktober 2012

Bauherrschaft: fema ag, Grossmatte 7, 
Postfach 345, 6014 Luzern, Objekt: Erstellen 
Velounterstand, Parz.Nr. 4634, Buchenrain 3, 
Geb.Nr. 2845, Planverfasserin: Jolanda 
Mäser, Zumhofhalde 53, 6010 Kriens

Bauherrschaft: Gebrüder Amberg General-
unternehmung AG, Schachenstr. 15a, 6010 
Kriens, Objekt: Erstellung Swimming Pool, 
Haus B1, 6. OG, Parz.Nr. 5976, Unter Sidhal-
den 14, Geb.Nr. 4080, Planverfasser: Meletta 
Strebel Architekten, Töpferstr. 8, 6004 Luzern

Bauherrschaft: Kurt und Susanne Dahin-
den, Hackenrainstrasse 55, 6010 Kriens, 
Objekt: Erstellung Luft/Wasser-Wärme-
pumpe, Parz.Nr. 4486, Hackenrainstras- 
se  55, Geb.Nr. 2865, Planverfasser: Stutz 
AG, Ritterstrasse 38, 6014 Luzern

Bauherrschaft: Schmid Immobilien AG, Neu-
haltenring 1, 6030 Ebikon, Objekt: Sanierung 
Mehrfamilienhaus, Parz.Nr. 25, Obergrund-

strasse 121, Geb.Nr. 517, Planverfasserin: 
Schmid Generalunternehmung AG, Neuhal-
tenring 1, 6030 Ebikon

Bauherrschaft: Rahel und Patrick Büchel-
Ulmi, Klösterlistrasse 32, 6010 Kriens, Objekt: 
Umbau Wohnhaus, Einbau Erdwärmepumpe, 
Parz.Nr. 3652, Klösterlistrasse 32, Geb.Nr. 
1942, Planverfasser: do. Bauherrschaft

Bauherrin: Margrit Lenz-Kühne, Arsenal-
strasse 9, 6010 Kriens, Objekt: Renovation 
der bestehenden Maisonette-Wohnung, 
Parz.Nr. 2303, Arsenalstrasse 9, Geb.Nr. 
729, Planverfasser: Otto Durrer, Architekt 
HTL/STV, Südstrasse 1, 6010 Kriens

Bauherr: Andreas Banz, Unter-Weihrüti, 
6010 Kriens, Objekt: Erweiterung Wasser-
reservoir, Parz.Nrn. 1334, 1335, 1336 und 
1339, Unter-Weihrüti, Geb.Nr. 102 ff., Plan-
verfasserin: LBG Architektur, Allmendstr. 6, 
6210 Sursee

Bauherrschaft: Walter Simmen, Hirtenhof-
strasse 27, 6005 Luzern und Bläsi Sigrist, 
Schauenseestrasse 1, 6010 Kriens, Objekt: 
Abbruch und Ersatz Bienenhaus, Parz.Nr. 
1211, Ebersrüti, Geb.Nr. 1098, Planverfas-
ser: Walter Simmen, Hirtenhofstrasse 27, 
6005 Luzern

Bauherrschaft: Pius Galliker, Meggerstras- 
se 4, 6043 Adligenswil, Gerhard Galliker, 
Sonnenterrasse 15, 6404 Greppen und 
Urs Galliker, Ahornweg 2, 6212 Kaltbach, 
Objekt: Sanierungs- und Umbauarbeiten, 
Parz.Nr. 5352, Herrütizopf, Geb.Nr. 1388, 
Planverfasserin: Claudia Fetzer, Türkhei-
merstrasse 85, 4055 Basel

Bauherrschaft: Fit mit Spass, Präsident 
Josef Suter, Fenkernstrasse 25, 6010 Kriens,  
Objekt: Umbau/Erweiterung Bergheim 

Fortsetzung auf Seite 17
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DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch

Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da. 
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren 
 Wünschen und drucken flexibel und schnell.

KRIENS

Im Todesfall beraten und unter -
stützen wir Sie mit einem
 umfassenden und würdevollen
 Bestattungsdienst.

Geschäftsleiter: Boris Schlüssel
Luzernerstrasse 13, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch
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


 



 
 
 


 






• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Anzeigen in allen gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens · www.hagerimbach.ch

Telefon 041 340 33 02
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W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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041 31115 14041 31115 14

Mitglied Gewerbeverband

TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme

Projekt2  7.6.2011  16:47 Uhr  Seite 1

Er wählt ewl naturstrom.
Und Sie?

www.stromwahl.ch
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Schlimgrüebli, Parz.Nr. 5289, Schlim-
grüebli/Schwandstr., Geb.Nrn. 619/619a, 
Planverfasser: Josef Suter, Fenkernstr. 25, 
6010 Kriens

Bauherrin: Karin Fässler, Himmelrich-
strasse 93, 6010 Kriens, Objekt: Erstellen 
Terrainmauer/Geländeanpassung, Parz.Nr. 
3354, Himmelrichstrasse 93, Geb.Nr. 1693, 
Planverfasser: Harry van der Meijs, dipl. 
Architekt, Industriestrasse 17, 6005 Luzern

Bauherrschaft: Andrea und Thomas Rech-
steiner, Himmelrichstrasse 95, 6010 Kriens, 
Objekt: Erstellen Terrainmauer/Geländean-
passung, Parz.Nr. 3353, Himmelrichstras- 
se 95, Geb.Nr. 1692, Planverfasser: Harry 
van der Meijs, dipl. Architekt, Industrie-
strasse 17, 6005 Luzern

Bauherr: Eduard Röösli, Grossfeldstr. 6, 
6010 Kriens, Objekt: Instandsetzung/Sa- 
nierung Wohnung im 1. OG, Parz.Nr. 321, 
Obernauerstrasse 57, Geb.Nr. 276, Plan-
verfasser: Edi Röösli, dipl. Architekt HTL, 
Rosenfeldweg 12, 6048 Horw

Bauherrschaft: Einfache Gesellschaft Brun/ 
Schmid/Stadelmann, c/o Beat Stadelmann, 
Dufourstrasse 13, 6003 Luzern, Objekt: 
Umbau und Sanierung Mehrfamilienhaus, 
Teilbewilligung Carport und Änderung der 
Heizungsanlage, Parz.Nr. 2649, Obere Dat-
tenbergstrasse 5, Geb.Nr. 1320, Planverfasser: 
ARGE Alois Arquint und Beat Stadelmann, 
Schwarzenbergstrasse 33, 6102 Malters

Fortsetzung von Seite 15

Wir gratulieren herzlich all 
jenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die im Dezember 
2012 einen hohen Geburtstag 
feiern können.

Allen wünschen wir gute  
Gesundheit und viel Freude 
im neuen Lebensjahr. 
Es feiern am:

17. Dezember
Küng Josef,  
Horwerstrasse 35,  
den 90. Geburtstag

18. Dezember
Sturzenegger Walter,  
Talackerstrasse 1,  
den 85. Geburtstag

19. Dezember
Wiederkehr-Gander Josefine,  
Luzernerstrasse 64,  
den 93. Geburtstag

19. Dezember
Schaub-Stauffer Dora, 
Zumhofweg 8,  
den 85. Geburtstag

20. Dezember 
Schärli-Gasser Hilda,  
Quellenstrasse 1,  
den 85. Geburtstag

21. Dezember
Fischer-Schwander Marlis, 
Klösterlistrasse 13,  
den 93. Geburtstag

25. Dezember
Egli-Stöckli Elise,  
Pflegeheim St. Raphael  
in Luzern,  
den 98. Geburtstag

26. Dezember
Garattini Margherita,  
Horwerstrasse 35,  
den 98. Geburtstag

27. Dezember
Gehrig Alfred,  
Horwerstrasse 33,  
den 95. Geburtstag

27. Dezember
von Moos-Zumstein  
Margarita, Grossfeldstr. 6,  
den 92. Geburtstag

27. Dezember
Scherrer Rosa,  
Horwerstrasse 35,  
den 91. Geburtstag

27. Dezember
Zandegiacomo-Ming Lina, 
Obere Weinhalde 65,  
den 90. Geburtstag

27. Dezember
Geiser-Zrotz Josefine,  
Horwerstrasse 33,  
den 85. Geburtstag

27. Dezember
Renggli Maria,  
Mühleweg 9,  
den 85. Geburtstag

28. Dezember
Fry Eugen,  
Sonnmatthalde 4,  
den 85. Geburtstag

Gratulationen

2. Dezember
Limacher-Hilber Hedwig,  
Horwerstrasse 35,  
den 90. Geburtstag

4. Dezember
Marti-Suter Bertha,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 96. Geburtstag

4. Dezember
Krummenacher Julius,  
Schachenstrasse 2,  
den 90. Geburtstag

6. Dezember
Giger-Allneider Marianna,  
Wichlernweg 10,  
den 85. Geburtstag

7. Dezember
Peter Jakob, 
Specht 153,  
den 93. Geburtstag

9. Dezember
Thut Josef,  
Waldheimstrasse 14,  
den 85. Geburtstag

Einbürgerungsgesuche

Für das Bürgerrecht von Kriens bewer
ben sich folgende ausländische Staats-
angehörige:

Gashi-Badalli Magbule, Luzernerstr. 14
Ibrahim Mohamed Idiris, Schappeweg 1
Spaqi Kelmend mit Brenda und 
Brandon, Südstrasse 34
Tilahun Esayas und Hedege Feven,  
Obernauerstrasse 33
Veseli Vedat und Veseli-Korqaj 
Lumturije mit Endrit, Gärtnerweg 6

Stellungnahme bis 19. Dez. 2012: 
Gemeindeverwaltung Kriens, 
Bürgerrechtskommission,  
Postfach 1247, 6011 Kriens

ZIHLMANN led. Renggli 
Edith, geb. 14.5.1952, 
gest. 2.10.2012, Son-
nenbergstrasse 35c – 
UNTERNÄHRER Andreas 
Thaddäus, geb. 8.10.1966, 
gest. 3.10.2012, Gfeller-
weg 2 – ETTLIN Walter, 
geb. 1.12.1935, gest. 
6.10.2012, Eichenspes-
str. 8 – GIGER Werner 
Anton, geb. 27.5.1935, 
gest. 6.10.2012, Unterhus-
weg 5 – STUDHALTER 
led. Achermann Marie, 
geb. 21.9.1920, gest. 

6.10.2012, Hofmattweg 4 
– NIEDERBERGER August 
Johann, geb. 2.6.1935, 
gest. 9.10.2012, Fenkern-
str. 29 – BIRRER led. 
Gassmann Gertrud, geb. 
6.8.1929, gest. 10.10.2012, 
Grossfeldstr. 6 – BUCHER 
led. Bösch Josefine, geb. 
18.2.1922, gest. 12.10.2012, 
Kriens – KÄPPELI Niklaus, 
geb. 5.2.1935, gest. 
17.10.2012, Grossfeldstr. 6 
– ZIMMERMANN led. Jost 
Martha, geb. 24.7.1918, 
gest. 20.10.2012, Horwer-

str. 33 – FEER Ulrich, geb. 
21.8.1938, gest. 25.10.2012, 
Mittlerhusweg 1 – BURRI 
Peter, geb. 17.11.1934, 
gest. 27.10.2012, Blat-
tigstr. – WILLMANN Josef 
Franz, geb. 27.8.1915, gest. 
27.10.2012, Horwerstr. 33 
– LENDI led. Theus 
Walburga, geb. 16.9.1930, 
gest. 27.10.2012, Gross-
feldstr. 6 – NENNIGER 
Hans Karl, geb. 9.6.1929, 
gest. 31.10.2012, Schauen-
seestr. 2

Todesfälle Oktober 2012

Herzlich willkommen  
als Krienser Bürger
Föhn Peter Anton Josef und  
Föhn-Lindegger Monika Gertrud, 
Pulvermühleweg 10

Aktuelle News aus Ihrer 
direkten Umgebung
www.kriens.ch

Aktuell_112x60.indd   1 19.03.12   14:23
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Das Geheimnis für einen 
makellosen Teint

Wünschen Sie sich Schmink-Tipps 
für jeden Anlass?
Artdeco bietet Ihnen mit einer professionellen 
Visagistin an diesem Tag die Möglichkeit, sich 
beraten und schminken zu lassen. Die äusserst 
hautfreundlichen Produkte sind auch für die 
empfindliche Haut geeignet und die trendigen 
neuen Farben lassen Sie auch im Winter er-
strahlen.

Gerne laden wir Sie ein zu einer individuellen

professionellen und typgerechten 
Schminkberatung am Dienstag, 
11. Dezember 2012 (11–17 Uhr)

in der Coop Vitality Apotheke, 
Schappe Center Kriens

Eine Anmeldung ist erwünscht: 
Telefon 041 322 19 20 oder 

apotheke.vitality.kriens@ovan.ch

Für Fragen und Tipps stehen wir Ihnen gerne bei 
Ihrem nächsten Besuch in der Apotheke im Schappe 
Center zur Verfügung. Wir freuen uns auf Sie!

Das Team der 
Coop Vitality Apotheke

ASTROLOGIE
BERATUNG

BEGLEITUNG
KURSE

Pia Küchler
Dipl. Astrologin SFER

Mythenstrasse 9
6010 Kriens

079 744 63 68
astro@piakuechler.ch

www.piakuechler.ch

Verspannungen  

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Shiatsu - 
die Kunst des Berührens

Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren
Gleichgewichts

Elisabeth Seifried
dipl. Shiatsu-Therapeutin TCM
6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67

Stärkung des Immun-
systems und bei vielem
anderem

Krankenkassen - anerkannt

Heilungsprozessen

Projekt1  3.8.2011  9:11 Uhr  Se

SSEIT 11 JAHREN

MALATELIER
SKARABÄUS
Mühlerain, 6010 Kriens

 Für Kinder ab 4 Jahre
•  Malgruppen
•  Ferienkurse

 Für Erwachsene
•  Malgruppen
•  Tages- und Abendkurse
•   Weiterbildung: Wesenskraft Farbe

 Kirsten Jenny-Knauer
 Künstlerin, dipl. Kunsttherapeutin
 041 320 31 29/079 276 30 91
 kirsten.jenny@bluewin.ch

www.malatelier-kirstenjenny.ch

Di

e Form liegt

6010 Kriens
Fenkernstrasse 29
Tel. 041 320 50 59

Damen und Herren

im Schnitt

Projekt3  22.6.2011  9:18 Uhr  S

Institut für Gesundheit, 
Wohlbefi nden und Gewichtsabnahme

Seit 20 Jahren die nachhaltigste Lösung

ParaMediForm Kriens
Claudia Hausheer
Gallusstrasse 14
6010 Kriens
kriens@paramediform.ch
www.paramediform.ch

Telefon 041 320 60 05

Schlank werden  •  Schlank sein  •  Schlank bleiben

24-h-Notfall-Telefon: 079 852 00 73

Unser Team besteht aus ausgebildeten, erfahrenen 
und kompetenten Pfl egefachleuten. Wir fokussieren 
uns auf unsere Kernkompetenz und bieten 
professionelle Dienstleistungen an.

Hünenbergstrasse 2, 6006 Luzern 

Tel. 041 420 25 12

Fax 041 420 25 13

info@spitexrotsee.ch

www.spitexrotsee.ch

Durch die Stadt Luzern anerkannt. 
Durch die Krankenkassen anerkannt.

BETREUUNG IM GEWOHNTEN UMFELD

Hörakustik Hörmann   
Habsburgerstrasse 19, 6003 Luzern
www.hoermann-hoeren.ch
Telefon: 041 210 57 58

Hör mal...
Diskreter mit
„Knopf im Ohr”
von…

INSERAT_92x67_V3.indd   1 10.05.11   10:03



Praxis für Körperarbeit

• Fussreflexzonen-Massage
• Craniosacral-Therapie 
• Intuitive Körper- und
• Atemtherapie
• Trauma-Healing

Einzelsitzungen und 
Gruppenangebote

Monique von Arx
dipl. Therapeutin und Pädagogin

Tel. 041 320 99 68
Krankenkassen-anerkannt

www.breath-of-life.ch

Projekt1  27.6.2011  8:42 Uhr  S

Käthi Wangeler
Obernauerstrasse 46, Kriens

Telefon 041 320 14 36
Natel 076 308 26 79

E-Mail: info@wangelerreinigungen.ch

– Umzugswohnungen mit Abgabe
– Neu- und Umbau
– Frühlingsputz
– Gewerbe- und 

Privaträume

Qualitätsreinigung 
zu fairen Preisen

Projekt1  7.6.2011  16:41 Uhr  

wangelerreinigungen.ch

Carmen Zimmermann-Steiger 
dipl. Hebamme FH 
Gärtnerweg 20, 6010 Kriens
Telefon 079 565 05 82
kontakt@hebamme-luzern.ch
www.hebamme-luzern.ch

Bewegung
und Entspannung

vor und nach
der Geburt

• Yoga in der Schwangerschaft 
zur Geburtsvorbereitung

• Geburtsvorbereitungsweekend 
für Paare 

• Rückbildung nach Pilates

Projekt1  7.6.2011  15:38 Uhr  S

R e l a x ³
Verschenken Sie eine Auszeit

vom Alltag. Schenken Sie 
einen Gutschein von Relax³ _____________________________

_____________________________

Relax³ GmbH                    
Kosthausstrasse 6          
6010 Kriens                 

Tel.: 041/320 24 18
Web: www.relax3.ch
Mail: info@relax3.ch

PowerYoga-Pilates-Massage-Wellness

Mitglied Gewerbeverband
Private Spitex Pilatus

Wir sind 7 Tage,
24 Stunden
für Sie da!

Krankenkassen anerkannt

Mitglied des Schweizerischen Verbandes
der privaten Spitex-Organisationen ASPS

Tel. 041 240 30 18

privatespitex-pilatus@bluemail.ch

www.privatespitex-pilatus.ch

und Drogerie
6010 Kriens

041 329 00 00
www.spaeni.ch

Naturverbunden.

Überraschungsgeschenk .      
Gültig im Dezember 2012. Solange Vorrat.

Schenken Sie 
natürlich wunder-
schön verpackt

PGratis
Kundenparkplätze
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Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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Pilates ist eine Trainingsmethode, die dem Körper unabhängig von Alter und körperlicher 
Leistungsfähigkeit mehr Rumpfstabilität und Beweglichkeit verleiht. Wer oft Rücken-
schmerzen hat oder schon immer einen kräftigen Körper wollte, ist herzlich willkommen:

Zeit: Montag, 17.55–18.45 Uhr 
Ort: Gallusheim Kriens

Kurskosten: Fr. 16.– pro Lektion à 50 Min.

Nähere Auskünfte/Anmeldung: Esther Imfeld  
 Telefon 041 320 31 00  
 E-Mail info@lvpc.ch

Interessierte jeden Alters können eine Gratis-Schnupperstunde besuchen.  
Wir freuen uns auf Ihr Mail oder Ihren Anruf.  

Alle weiteren Kursangebote finden Sie unter www.lvpc.ch

Pilates

zertifiziert nach

Abenddienst bei Spitex Kriens
selbständig, lebensnah, zukunftsorientiert

Die Nachfrage nimmt weiter zu. Wir suchen Verstärkung,
per sofort oder nach Vereinbarung

• Diplomierte Pflegefachperson DN II / HF
• Diplomierte Pflegefachperson DN I

• Fachfrau/Fachmann Gesundheit FaGe
20%-40% Pensum

Arbeitszeiten 17.30 – 23.00 Uhr mit Abendzulage ab 20.00 Uhr!

Freuen Sie sich auf eine fundierte Einführung und eine fachlich 
und menschlich bereichernde Tätigkeit im Abenddienst-Team von
Spitex Kriens. Sie wählen die Arbeitsabende zwischen ca. 6 (20%) 
bis ca. 12 (40%) pro Monat.

Suchen Sie eine wertschätzende Unternehmenskultur, eine ver-
antwortungsvolle, eigenständige Tätigkeit, ein unterstützendes Team
und verfügen Sie über einen Fahrausweis Kat. B? Dann freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung an:

Spitex Kriens, Personalwesen, Horwerstrasse 9, 6010 Kriens

Weitere Informationen unter: www.spitex-kriens.ch -> Aktuell -> Jobs
Auskünfte unter Telefon: 041 319 39 39 

Spitex Kriens – eine fortschrittliche, 
professionelle Organisation mit 
rund 80 Mitarbeitenden. 

ELEKTRO
FELBER AG

Ihr Elektro-
installateur

Licht – Kraft –Telefon,
elektrische Apparate
und Beleuchtungskörper

Elektro Felber AG
Mühlerain 28, Kriens
Tel. 041 320 88 91
Fax 041 320 88 92
Natel 079 211 17 27
E-mail:
elektro.felberag@bluewin.ch
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«Licht für Kriens»

 Solidarität zeigen mit dem Flügeli-PIN

nachtsbeleuchtung vom GVK unabhän-
gig zu machen, wurde ein neuer Verein 
gegründet, der das rechtliche Dach für 
beide Initiativen bildet, bei denen der 
GVK massgeblich beteiligt war. Mit dem 
Kauf eines Flügeli-PINs unterstützt man 
also die Weihnachtsbeleuchtung und 
den Weihnachtsmarkt gleichzeitig!

Noch ist aber nicht die ganze Stre-
cke von Kupferhammer bis Schappe-
center beleuchtet. Das soll in einem 
nächsten Schritt erreicht werden. In 
der Überzeugung, dass ein weihnacht-
liches Ambiente Kriens Flügel verleiht 
– mit dem Flügeli-PIN sogar in wahrs-
tem Sinne des Wortes.

PIN-Verkauf

Im Dezember werden deshalb 
jetzt diese Flügeli-PINs verkauft. Es 
sind noch PINs in allen Legierungen 
erhältlich. Verkauft werden die PINs 
am Weihnachtsmarkt in Kriens durch 
ehrenamtliche Verkäufer/-innen. Dazu 
ist der PIN auch bei verschiedenen 
Detaillisten in Kriens erhältlich. 

www.licht-fuer-kriens.ch

Am 30. November wird die neue Krienser 
Weihnachtsbeleuchtung erstmals bren-
nen. Der Gewerbeverband Kriens hat die 
Neuanschaffung mit Sponsoren finanziert. 
Jetzt werden am Weihnachtsmarkt und 
bei verschiedenen Detaillisten Flügeli-PIN 
verkauft – um die beleuchtete Strecke im 
kommenden Jahr vergrössern zu können.

pd/ Vor einem Jahr lancierte der 
Gewerbeverband Kriens (GVK) die 
Aktion «Licht für Kriens». Die Vereini-
gung der Gewerbetreibenden sammelte 
bei Mitgliedern und Privaten Geld, um 
in Kriens auch in diesem Jahr mit einer 
Weihnachtsbeleuchtung ein weih-
nachtliches Ambiente zu ermöglichen.

Die Startaktion wurde zum Erfolg. Es 
kam genügend Geld zusammen, um für 

das Dorfzentrum zwischen Bellpark und 
Busschleife sowie auf der Gallusstrasse 
eine neue Weihnachtsbeleuchtung zu 
finanzieren. Der GVK beschaffte die 
Beleuchtung, die Gemeinde Kriens wird 
die Montage mit den Spezialisten recht-
zeitig auf den ersten Adventssonntag 
vornehmen. 

Grundlage der Mittelbeschaffungs-
aktion war das Konzept «Licht für Kri-
ens», das drei Gruppen von Partnern 
vorsah. Diese drei Gruppen werden 
sich nun in diesem Advent mit dem 
Flügeli-PIN am Revers zu erkennen 
geben können, der eine unterschiedli-
che Farbe hat:

• �Gold-PIN. Private und Firmen, die 
eine der Lichteraktien kauften. 

• �Silber-PIN. Die Förderer der Aktion 
mit einem Herz für einen lichtvollen 
Advent in Kriens.

• �Bronze-PIN. Das Symbol von Sym-
pathie und Solidarität. 

PIN-Verkauf

Um den Weihnachtsmarkt im Bell-
park und die Finanzierung der Weih-

Galli-zunft

Thomas Müller neuer Gallivater 2013

Helene Bucheli arbeitet im Bereich 
Energiebewirtschaftung. Ihre Hobbys 
sind Reisen, gutes Essen, Garten und 
Wellness. Helene ist eine grosse Tier-
freundin und hat eine kleine Farm mit 
sieben Hühnern.

An der feierlichen Inthronisation 
vom 12. Januar 2013 auf dem Dorf-
platz kann die Galli-Zunft Kriens auch 
dieses Jahr wieder einen «traditions-
verbundenen» Krienser, der für das 
Brauchtum in Kriens und die Galli-
Zunft einsteht, in das ehrenvolle Amt 
des Gallivaters einsetzen.

Am Bot vom 20. Oktober wurde Thomas 
Müller als Gallivater 2013 vorgestellt.

pd/ Thomas Müller ist in Kriens 
aufgewachsen und wohnt mit seiner 
Partnerin Helene Bucheli in der Kuoni-
matt. Thomas Müller hat drei Kinder: 
Rahel, Joshua und Julia.

 
Nach der Schulzeit absolvierte 

Thomas Müller die Detailhandels-
lehre und die Handelsschule. Danach 
folgte die obligatorische Militär-
zeit und anschliessend begann seine 
Sozialversicherungskarriere. Er arbei-
tete mehrere Jahre bei verschiede-
nen Krankenversicherern und bei der 
Unfallversicherung Suva. Seine Tätig-
keiten waren Ausbildner, Prüfungs-
experte und ausserdem freier Dozent 
bei mehreren Privatschulen. Nach 
sieben intensiven Jahren als selbstän-
dig Erwerbender im fotografischen 

Bereich kehrte er wieder zurück in die 
Sozialversicherung. 

Heute ist Thomas Müller Teamlei-
ter bei der CONCORDIA Kranken- und 
Unfallversicherung in Luzern und führt 
ein kleines Team im Bereich Versiche-
rungstechnik und Kollektivvertrags-
wesen. Thomas Müller ist sehr verbun-
den mit Kriens und seinen Traditionen, 
er ist nicht nur aktiv in der Galli-
Zunft, sondern auch seit über einem 
Jahrzehnt bei der Feuerwehr Kriens als 
Korporal und als treuer Begleiter bei 
der Trichlergruppe Kriens anzutreffen. 
Mit den Schnitzerfreunden wird «fast» 
jährlich eine neue Holzmaske geboren.

Seine musischen Hobbys sind Kla-
vierspielen und «im stillen Kämmer-
lein» die Violine. Zurzeit wird er von 
der ältesten Tochter noch unterrichtet 
im Gitarrenspielen.
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Kriens hilft Menschen in Not

Guatemala: Landbesitz für Familien legalisieren 

pd/ Die Gemeinde Purulhá, die 
als extrem arm gilt, liegt im Norden 
von Guatemala auf ca. 1500 mü.M. 
in einem Nebelwaldgebiet. Die zu 95 
% indigene Bevölkerung leidet auch 
heute noch unter den Folgen der Kolo-
nialzeit und des Bürgerkrieges. Mit 
unserem Projekt helfen wir 222 Fami-
lien, die noch keinen Boden besitzen, 
den Grundbesitz zu legalisieren. Damit 
soll die Ernährung der Familien gesi-
chert werden. Es wird dabei auch dar-
auf geachtet, dass der Boden nachhal-
tig ökologisch genutzt wird.

Kriens hilft Menschen in Not betei-
ligt sich an diesem über 21⁄2 Jahre dau-
ernden Projekt. Info: www.krienshilft.ch. 
Spendenkonto: Postkonto 60-5260-0. 

KRIENSER HOBBYS

Kaspar Bechter und sein Alpenwagen

sind sein Ziel. Aber nicht nur, denn 
auch Hochzeiten und Gesellschaftsrei-
sen gehören zu seinem Hobby. 

alfr/ Als Bub schon wollte der 
gelernte Automechaniker Kaspar Bech-
ter Chauffeur werden. Seinen Wunsch 
hat er erfüllt. Seit 1988 ist der leiden-
schaftliche Fahrer bei der VBL beschäf-
tigt und ist seit einigen Jahren Fahr-
dienstleiter.

Den grössten Traum jedoch, einen 
eigenen Bus zu besitzen, hat er 2009 
realisiert. Einen Saurer N2C Alpenwa-
gen II aus dem Jahre 1954 nennt er 
sein Eigen.

Das rechtsgesteuerte, weinrote 
«Postauto» war mal gelb, versteht sich. 
Kletterte während Jahren in der Ost-
schweiz als «Alpenwagen» mit kurzem 
Radstand und gutem Einschlag unsere 
Passstrassen rauf und runter. Das 
26-plätzige Schmuckstück reiste dann 
nach Ostdeutschland zu einem neuen 
Besitzer, welcher den Gesellschafts-

wagen äusserlich und optisch wieder 
in Schwung brachte und die Carrosse-
rie sowie das Innenleben restaurierte. 
Ausser der neuen Lackierung ist das 
Gefährt jedoch im Originalzustand. 
Mechanisch wurde der Oldtimer «nur» 
gewartet und hat trotz der Jahre nur 
335000 km auf dem Tachometer.

Den Krienser Oldiefahrer mit sei-
nem nostalgischen Gefährt sieht man 
nun öfter wieder auf der Strasse. Old-
timer-Treffen in der Schweiz und Mee-
tings historischer Saurer-Fahrzeuge 
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ford.ch

Mehr Prämie für weniger CO2
A
B FR. 14’900.-2

FOCUS

1 Abgebildetes Modell: Focus Titanium 1.6 l EcoBoost, 150 PS/110 kW, 5-türig, Fahrzeugpreis Fr. 27’990.- 
 negleF-"81 nelanoitpo dnu -.0533 .rF nov treW mi nenoitpo tsedniM .lkni ,-.523’83 .rF sierpgolataK(

Fr. 1000.-, abzüglich €uro Prämie Fr. 5500.-, Grüne Prämie Fr. 3000.- und PLUS EDITION Prämie Fr. 1835.-). 
2 Focus Ambiente 1.0 l EcoBoost, 100 PS/74 kW, 5-türig, Fahrzeugpreis Fr. 14’900.- (Katalogpreis Fr. 24’400.-, 
abzüglich €uro Prämie Fr. 5500.-, Grüne Prämie Fr. 3000.- und EcoBoost Prämie Fr. 1000.-). Berechtigung für 
Grüne Prämie: Eintauschfahrzeug älter als 8 Jahre. Detailbedingungen zu Grüne Prämie unter www.ford.ch. 
Preisänderungen, insbesondere Änderungen der Rabatte und Prämien, jederzeit vorbehalten.
Focus Titanium: Energieverbrauch 5.9 l/100 km. CO 2   zienz-Kategorie C. 
Focus Ambiente: Energie verbrauch 4.8 l/100 km. CO2   zienz-Kategorie A. 

 en Neuwagen: 159 g/km. 

7

Sternmattweg 2, 6010 Kriens, 041 318 38 38
twag.kriens@willy-gruppe.ch, www.willy-gruppe.ch
Th. Willy AG - Spüren Sie den Unterschied 

seit 
1927

Th. Willy AG Auto-Zentrum
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Lassen Sie die Profis 
ans Werk!
Mit einem erfahrenen Baupartner
ersparen Sie sich bei Renovationen,
Reparaturen und Sanierungen einigen
Ärger. – Verlangen Sie eine Offerte!

Marti Bauunternehmung AG
Eichwaldstrasse 5
6000 Luzern 4

Telefon 041 349 25 00 
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Einbruchschutz?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24
6010 Kriens
www.bag.ch

Eine Karte an Freunde, Kunden und Ge-
schäftspartner zu Weihnachten oder aufs 
Jahresende. Setzen Sie ein persönliches 
Zeichen des Dankes und der Verbundenheit.
Sie gestalten die Karte selber mit Bild und 
Text und schicken uns per Mail ein PDF. 
Wenige Tage später holen Sie Ihre Karten ab. 
Auch personalisiert kein Problem!

Mehr dazu: www.bag.ch/Postkarten

Zeichen der Verbundenheit Brunner AG, Druck und Medien 
gibt es seit über 80 Jahren – seit 
1964 in Kriens. Wir sind eine 
Mitarbeiter-AG. Unsere Kunden 
sind Unternehmen, Verbände und 
öffentliche Institutionen, aber 
auch international tätige Firmen.

Danke für die gute 

Zusammenarbeit.

Neue Horizonte 

und viel Glück fürs 2013
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PANORAMA

Ueli’s Maps

Die Welt von Hand gezeichnet

Sonderausstellung ist eine interessan-
ter Vortragsreihe mit Geografen, Pro-
fessoren und Fotografen verschiedens-
ter Universitäten geplant. Informieren 
Sie sich an der Museumskasse oder auf 
www.gletschergarten.ch.

alfr/ Seit Mitte November widmet 
sich der Gletschergarten mit einer Son-
derausstellung dem Lebenswerk des 
Krienser Ingenieurgeologen, Geogra-
fen und Kartografen Dr. Ueli Läuppi.

Ein faszinierendes Kartenwerk von 
Hand gezeichnet hat Ueli Läuppi in 
einem Vierteljahrhundert erschaffen. 
In jahrelanger Recherche und akribi-
scher Handarbeit nach jeweiligen Rei-
sen in andere Länder und Kontinente 
ist ein eigenwilliges wie faszinierendes 
Werk entstanden, auf dem unser Pla-
net in dreidimensionaler Sichtweise in 
Richtung Südosten zu bestaunen ist 
und immer im gleichen Massstab ent-
wickelt wurde. Der pensionierte Gym-
nasiallehrer der Kantonsschule Luzern 
kommt seinem Ziel näher, die ganze 
Welt in fünf Atlanten zu erfassen. 

Ein schönes und interessantes 
Hobby, könnte man meinen. Unzäh-
lige Arbeitsstunden und Recherchen, 

Suche nach geeignetem Kartenmate-
rial aus Staats- und Geografen-Archi-
ven von Universitäten in aller Welt 
sind die Realität, und höchste Kon-
zentration fordert oft die Grenze der 
Leistungsfähigkeit. Bestehendes Kar-
tenmaterial von unterschiedlichster 
Qualität und verschiedenem Alter erst 
zu studieren und sich mit Regionen 
auseinanderzusetzen erfordert schon 
einiges an Fachwissen und Freude an 
der Faszination für den Planeten Erde. 

Während der Sonderausstellung, 
welche noch bis März 2013 zu bestau-
nen ist, arbeitet der Kartograf in sei-
nem temporären Atelier im Gletscher-
garten an einer neuen Asien-Karte. 
Besucher haben die Möglichkeit, die 
Präzision dieser Arbeit ganz nah zu 
verfolgen und auch mal Fragen zu 
stellen. Karten können auch bestellt 
und gekauft werden. Der Erlös aus 
dem Kartenverkauf fliesst in karitative 
Entwicklungsprojekte. Begleitend zur 
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• APÉROS • HOCHZEITSTORTEN • GEBURTSTAGSTORTEN 
• HAUSSPEZIALITÄTEN • SELBSTGEMACHTE PRALINÉS 

• TÄGLICH FRISCHE PRODUKTE 

www.confi serie-frei.ch

WIEDERERÖFFNUNG

Blumenstrasse 2 • Telefon 041 340 89 89

Weihnachtsaktion
10% Rabatt auf Weihnachtstorten nach Wahl

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: 6.30 bis 12.15 Uhr/Nachmittag geschlossen
Dienstag–Freitag: 6.30 bis 12.15 Uhr/14.00 bis 18.30 Uhr
Samstag: 6.30 bis 16.00 Uhr
Sonntag und Feiertage: 7.30 bis 13.30 Uhr

KUONIMATT

Sonderausstellung 
vom 16. November 2012 bis 15. September 2013

www.gletschergarten.ch

Die Welt von Hand gezeichnet

Der Orient, Handzeichnung von Ueli Läuppi

Unterstützt von
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SILVESTER-BUFFET IM KUONIMÄTTLI 
ZUR BEGRÜSSUNG OFFERIEREN WIR IHNEN EINEN  

HAUSAPÉRO. FEINE VORSPEISEN MIT AUSTERN VOM BUFFET,  
HAUPTANG MIT KALBSRÜCKEN UND REICHHALTIGEM  

DESSERTBUFFET MIT KÄSESPEZIALITÄTEN.  
  

RESERVIEREN SIE SCHON HEUTE IHREN TISCH! 
NEBST UNSERER WEIHNACHTSKARTE EMPFEHLEN  
WIR AUCH IM DEZEMBER WILD VOM PILATUS! 
GENIESSEN SIE UNSEREN IM KUONIMÄTTLI  

GERÄUCHERTEN RAUCHLACHS AUCH ZU HAUSE! 
 

 
 

MONIKA & DANI THEILER MIT KÜCHENCHEF ALDO SCHMID 
IHRE GASTGEBER 

Mitglied Gewerbeverband

Festliches Glitzern, fröhliches Funkeln
Frohe Festtage und alles Gute für das neue Jahr
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FENKERNSTRASSE 3 | 6010 KRIENS
W W W . I F F - S C H U H K U L T U R . C H

F R Ö H L I C H E
ADVENTSZEIT

www.muff-uhren.ch

Schmuck
     aus Leidenschaft

Sonntag, 23. Dezember 
10–17 Uhr geöffnet

  

Guetzli & 
Glühwein*

immer samstags
 * oder unseren leckeren 

Weihnachtstee

  Wir wünschen Ihnen eine 
schöne Adventszeit!

Mitglied Gewerbeverband

Wir sind ready für Ihre 

 Weihnachtsbestellung!
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Besuchen Sie 

uns am 7. / 8. / 9.  

Dezember am  

Weihnachtsmarkt  

im Bellpark Kriens.

Bestellen Sie 
bequem im  

Kartenshop!

Weihnachtskarten
Tel. 041 368 44 50 | www.rodtegg-shop.ch

RZ_Inserate_91.5x90_Kriensinfo.indd   1 23.10.12   14:31



Die Krienser Politik erhält eine zweite Chance, das Projekt Eichhof-West zu beurteilen

Wer entscheidet, wie Kriens 
morgen aussehen soll?

Die geplanten Hochhäuser auf dem Eichhof-Areal stossen auf Widerstand. 
Immer mehr Krienserinnen und Krienser realisieren, dass hier etwas schief-
läuft. Zwei Hochhäuser von 68 bzw. 57 m Höhe sollen neu im Bau- und 
Zonenreglement zugelassen werden. Eine ernsthafte öffentliche Debatte 
darüber hat bisher aber kaum stattgefunden. Die Politik scheint bereit, die 
umstrittenen Pläne der Personalvorsorge des Kantons Zürich, BVK, durchzu-
winken. Erwin Rychener gehört als Architekt und Anwohner zu den Kriti-
kern der Eichhof-Hochhäuser. Max Schmid hat mit ihm gesprochen.

Herr Rychener, was läuft denn Ihrer Meinung nach hier falsch?
Etwas vorweg: Ich bin nicht grundsätzlich gegen Hochhäuser, aber ich bin skep-
tisch gegenüber der Euphorie für Wohn- und Bürotürme, die jetzt auch die Region 
Luzern zu erfassen scheint. Hochhäuser machen nur an bestimmten Standorten 
Sinn. Ein 300 m langes Kreuzfahrtschiff kann in einem Meerhafen faszinierend 
wirken, im Luzerner Seebecken wäre es unerträglich. So ist es auch mit Hochhäu-
sern in unserer kleinräumigen, sensiblen Landschaft. Hochhäuser beherrschen den 
Raum in der dritten Dimension – in der Höhe. Deshalb müssen sie mit besonderer 
Sorgfalt in diese Landschaft eingebettet werden. 

Also keine Hochhäuser im Raum Luzern-Kriens?
Doch, an geeigneten Lagen, vorzugsweise in der Ebene, sind Hochhäuser auch hier möglich. Hochhäuser machen dort Sinn, wo 
sie eine städtebauliche Bereicherung sind. Der Prime Tower in Zürich oder die Allmend-Hochhäuser in Luzern fallen für viele in 
diese Kategorie. Aber gigantische Wohntürme auf dem Eichhof-Areal lassen sich nur schwer als Bereicherung verstehen. 

Warum denn nicht?
Weil dies kein Standort für Hochhäuser ist. Ich kenne keine Architekturtheorie, nach der Hochhäuser direkt am Hang vor einem 
feinkörnig gewachsenen Wohngebiet als sinnvoll betrachtet werden. Glücklicherweise gibt es bisher in der Schweiz auch keine 
Beispiele dafür. Schauen Sie sich das Modell des Projektes an. Die beiden Hochhäuser krallen sich förmlich in den Hang des Dat-
tenbergs hinein, an dem Dutzende von zwei- oder dreigeschossigen Häusern stehen.

Gibt es denn gesetzliche Bestimmungen, welche den Standort von Hochhäusern regeln?
Das 2008 verfasste regionale Hochhauskonzept Luzern bleibt sehr vage. Präzis gefasste Hochhausrichtlinien gibt es ausgerech-
net in der Stadt Zürich, dort wo die Bauherren und Architekten domiziliert sind, die – vermutlich aus Rendite-Gründen – Hoch-
häuser auf dem Eichhof-Areal für gerechtfertigt halten. 
In den Zürcher Richtlinien werden explizit Standorte an topographisch empfindlichen und bevorzugten Wohngebieten wie 
Hang-, Ansichts- und Aussichtslagen untersagt. Begründet wird dies mit städtebaulichen Prinzipien. Was in Zürich unmöglich zu 
realisieren ist, will ein Zürcher Investor nun in der Region Luzern bauen.

Sie halten das Luzerner Hochhauskonzept für ungenügend? 
Ja. Weil das Konzept sehr rudimentär ist, kümmert man sich nur am Rande um die Frage, welcher Standort für Hochhäuser in 
der dicht bebauten Region Luzern Sinn macht und gerechtfertigt ist. Vielmehr scheint die Frage im Vordergrund zu stehen, wo 
es noch ein Grundstück gibt, auf dem man ein Hochhaus bauen könnte.

Zwingt uns die prognostizierte Bevölkerungszunahme nicht auch in Kriens dazu, verdichtet zu bauen?
Grundsätzlich ja. Nur: Verdichtetes Bauen hat nichts mit Hochhäusern zu tun. Mehrere nebeneinander stehende Hochhäuser 
erfordern ebenfalls gegenseitige räumliche Distanz. Aus diesem Grund legt das Luzerner Planungs- und Baugesetz fest, dass 
beim Bau von Hochhäusern die zonengemässe Ausnützung nicht überschritten werden darf. Somit ist das Argument, Verdich-
tung sei nur mit Hochhäusern zu erreichen, schlichtweg falsch.

Was sind die nächsten Schritte?
Die Ortsplanrevision und der Bebauungsplan Eichhof West werden demnächst im Einwohnerrat behandelt. Damit erhalten 
unsere Politiker eine zweite Chance, das Projekt zu beurteilen. Sie hören hoffentlich neue Argumente und stellen neue Fragen: 
Was gewinnt Kriens mit Hochhäusern am falschen Ort? Hängen höhere Steuereinnahmen durch eine neue Bebauung tatsächlich 
von der Höhe der Bauten ab? Wir möchten zusammen mit der Bevölkerung Argumente hören. Je nach Ausgang der politischen 
Debatte werden die Krienser Stimmbürger entscheiden müssen.

Erwin Rychener, Architekt und 
 Vorstandsmitglied im Verein 
«Gegen bauliche Willkür», Kriens
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Asylzentrum im Grosshof

Asylsuchende werden im Kanton Luzern in einem Zentrum aufgenom-
men und betreut. Nach einigen Monaten erfolgt ihr Umzug in private 
Wohnungen. Um die Aufnahmekapazität dem Bedarf anzupassen, beab-
sichtigt der Kanton, im Grosshof ein neues Zentrum für 100–120 Perso-
nen einzurichten. Diese Meldung löste bei der Bevölkerung Unsicherheit 
aus und führte zu verschiedenen politischen Vorstössen.
Jeder Gemeinde wird ein Kontingent von Asylbewerbern zugewiesen. 
Die Zentrumsbewohner werden diesen Kontingenten angerechnet. Der 
Kanton finanziert den Betrieb der Zentren sowie die Betreuung der 
Bewohner. Der Gemeinderat nimmt die Ängste der Bevölkerung ernst 
und regelt mit dem Kanton weitere Dienstleistungen, die Dauer des 
Betriebes, Ordnung, Sicherheit und Schutz vor Lärm und Verunreini-
gung. Eine Begleitgruppe soll den Kontakt zwischen Nachbarn, Betrei-
bern und Gemeinde sicherstellen. In Kriens werden so oder so zusätzliche 
Asylbewerber Wohnsitz nehmen. Die Bewohner des geplanten Zentrums 
werden gezielt betreut, es wird weniger privater Wohnraum benötigt und 
die Gemeinde wird finanziell nicht zusätzlich belastet. Diese Zusicherun-
gen erlauben es der CVP, dem geplanten Zentrum zuzustimmen.
Die Weihnachtsfeiertage und der Jahreswechsel stehen schon wieder vor 
der Türe. Die CVP Kriens darf dankbar auf ein erfolgreiches Jahr 2012 
zurückblicken. Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und ein glückliches 
neues Jahr.

 
 
 
 

Chrienser Chilbi/Weihnachtsaktion

Die JCVP Kriens war dieses Jahr, wie auch schon früher, mit einem Stand 
an der Chrienser Chilbi vertreten. Mit der Mohrenkopfschleuder begeister-
ten wir die kleinen und grossen Chilbibesucher. Jeder konnte seine Treff-
sicherheit testen und bei Erfolg winkte ein Mohrenkopf zur Belohnung. 
Es war für uns sehr interessant, auch mal auf diese Art mit der Krienser 
Bevölkerung Kontakt zu haben, und wir erhielten viele positive Feedbacks.
Am Samstag, 22. Dezember, werden wir unsere alljährliche Weihnachts-
aktion auf dem Hofmattplatz durchführen. Wir verkaufen selbstgeba-
ckene Kuchen und Zöpfe. Sämtliche Einnahmen spenden wir an eine 
wohltätige Institution. Kommen doch auch Sie vorbei und kaufen Sie 
sich etwas Feines für einen von Ihnen selbst gewählten Betrag.
Wir wünschen allen Krienserinnen und Kriensern eine besinnliche 
Adventszeit im Kreise ihrer Familie und ihrer Freunde!

 
 
 

Wirtschaftliche Entwicklung der Gemeinde Kriens

Die Agglomeration Luzern ist mit rund zwei Dritteln der Arbeitsplätze 
der kantonalen Wertschöpfung die mit Abstand wichtigste Wirtschafts-
region des Kantons. Wachstumsstarke, wertschöpfungsintensive Bran-
chen sind untervertreten, ebenso grössere, international orientierte 
Unternehmen in zukunftsträchtigen Märkten. Kriens ist ein dynami-
scher, zentral gelegener Entwicklungsschwerpunkt der Region Luzern, 
in weniger als einer Stunde erreichbar von Zürich, Basel, Bern und dem 
internationalen Flughafen. Mit den grossen Entwicklungsschwerpunk-
ten Mattenhof, Schweighofpark, Hinterschlund, alter Pilatusmarkt und 
Eichhof West verfügt die Gemeinde Kriens über grosses Potenzial für 
Ansiedlungen von Unternehmungen mit hoher Wertschöpfung sowie 
Erstellung von attraktivem Wohnraum. Die Zentralschweiz ist die steuer
attraktivste Region der Schweiz und damit auch international steuerlich 
sehr konkurrenzfähig. Mit dem Verkauf einer Teilfläche des Mattenhofs 
der Gemeinde Kriens an den Investor Mobimo AG sind wir ein weiterer 

Schritt in der Entwicklung vorwärtsgekommen. Die FDP unterstützt den 
Verkauf des Areals Mattenhof an die Mobimo AG. Nun gilt es, unsere 
Chancen wahrzunehmen und attraktive Unternehmungen anzusiedeln. 
So schaffen wir neue Arbeitsplätze und können unseren finanziellen 
Handlungsspielraum für die attraktive Gemeinde Kriens zurückgewinnen 
und die nötigen Investitionen für die Zukunft realisieren!

Aktive Senioren

Bereits zweimal haben sich in diesem Semester die liberalen Senioren 
unter fachkundiger Leitung von Werner Schaub getroffen. Im Restaurant 
Hohle Gasse, bei Olga und Godi Gärtner, wurden mit fröhlichen Jassrun-
den und gemütlichem «Schnörren» am runden Tisch einige gemeinsame 
Stunden verbracht. Eine über den Erwartungen liegende Teilnehmerzahl 
motiviert das Organisationsteam für weitere Zusammenkünfte.
Das nächste Mal treffen sich die Senioren am Samichlaus-Tag, Donners-
tag, 6. Dezember ab 14.00 Uhr, verbunden mit einem kleinen Imbiss.

Die Grüne Partei ergreift das Referendum  
gegen den Landverkauf im Mattenhof

Die Mehrheit des Einwohnerrates hat dem Verkauf von Land im Mattenhof 
zu einem unverantwortlich tiefen Preis von Fr. 800.– pro m2 zugestimmt.
Auch im Laufe der zweistündigen Parlamentsdebatte konnte und wollte 
der Gemeinderat die Entstehung und Zusammensetzung des von allen 
Fraktionen als tief bezeichneten Preis nicht erklären.
Um diesen tiefen Verkaufspreis im Nachgang der Diskussion im Parla-
ment als Wirtschaftsförderung zu verklären, verspricht der Gemeinderat 
die Ansiedlung von «Konzernen, welche Millionen in die Gemeindekas-
sen abliefern werden».
Damit weckt er die falsche Hoffnung, dass die finanziellen Probleme 
unserer Gemeinde schon bald und nur dank des tiefen Landpreises gelöst 
sein werden. Dieses erneute Setzen auf das Prinzip Hoffnung wird die 
Sanierung unserer Gemeindefinanzen weiterhin blockieren.
Die Gemeinde Kriens ist nicht in der Lage, auf einen marktgerechten Preis 
zu verzichten und ihren Besitz zu Discountpreisen zu verschleudern.
Wir können dem Verkauf im Mattenhof so nicht zustimmen. Das 
Geschäft darf nicht am Volk vorbei durchgeboxt werden. Aus diesem 
Grund haben die Grünen und Jungen Grünen das Referendum gegen 
dieses Geschäft ergriffen.
Der Mattenhof hat grosses Entwicklungspotenzial. Dies ist aber kein 
Grund, einem privaten Investor das Land halb gratis zu überlassen und 
falsche Hoffnungen zu wecken.

Einwohnerrat kuscht vor Immobilienhai
So nicht! Ein Volksentscheid ist zwingend notwendig. Die Mehrheit des 
Krienser Einwohnerrates hat an der letzten Sitzung dem Verkauf der 
Liegenschaft «Mattenhof I» zu einem Preis von Fr. 800.–/m2 zugestimmt. 
Obwohl ein Grossteil des Einwohnerrates Bedenken zur Höhe des Preises 
geäussert hat, ist er auf den Deal des Gemeinderates eingegangen.
Vor dem Hintergrund der katastrophalen Krienser Finanzlage ist ein Ver-
kauf zu einem so tiefen Preis fahrlässig. Wir Jungen Grünen sind von 
diesem Entscheid schwer enttäuscht und ergreifen deshalb mit den Grü-
nen das Volksreferendum.
Unterzeichnen auch Sie das Referendum in den nächsten Wochen aus 
folgenden Gründen:
– �Kriens ist kein Billig-Discounter: Das Grundstück «Mattenhof I» ist mehr 

wert als Fr. 800.–/m2. Dies zeigen die Bodenpreise in der Kuonimatt 
und in Horw sowie die verkehrstechnisch optimale Lage und das 
enorme Entwicklungspotenzial der Gegend.



Mitglied Gewerbeverband

Bio-Erzeugnisse vom Ueli-Hof:
Auch in Kriens erhältlich bei ...

Ueli Hof
www.uelihof.ch

Primo-Lebensmittel
Fenkernstrasse 29, Kriens und
Kleinbuholz 3, Obernau

Renés Quartierladen
Alpenstrasse 28, Kriens

Projekt2  7.6.2011  15:47 Uhr  Seite 1DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Weihnachtsbücher und CDs
Jetzt Verkaufs-Präsentation in Kriens 
Café und Bio-Vinothek Ambrosia, 
Luzernerstrasse 16

www.bag.ch
www.rex-buch.ch

rex verlag luzern

Unser Weihnachts-

geschenk an Sie

•  Ein Weihnachtskaffee zum 

«Schneuggen» in den Büchern

•  Ein Gratiskalender für die 

Kinder

Gegen Abgabe dieses Coupons
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Amlehnstrasse 46   6010 Kriens  Tel. 041 312 04 14   
MO: 9.00-18.30, DI-FR: 8.00-18.30, Sa: 8.00-13.00  
 

   
                 Für Sie und Ihre Gäste nur das Beste ! 

  

Für die Festtage… 

unser  handgeschnittenes Fondue Chinoise  
und weitere festliche Leckerbissen..  
kommen Sie vorbei wir beraten Sie gerne. 

 

..wir freuen uns auf Ihren Besuch  
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Warum will die SVP eine Zonenplanänderung im Areal Grosshof?

– �Ein Asylzentrum gehört nicht an einen attraktiven Standort in Zent-
rumsnähe! Eine solche Unterkunft soll ausserhalb eines Wohngebiets 
erstellt werden, wo keine Mitbürgerinnen und Mitbürger in unmittel-
barer Gefahr sind.

– �Wir wollen auf keinen Fall mehr Raubüberfälle, Einbrüche, Drogen-
handel oder Vergewaltigungen mitten in Kriens in Kauf nehmen müs-
sen! Täglich hört und liest man von zunehmenden Delikten, welche 
durch Asylbewerber begangen werden. Die SVP nimmt die Angst in 
der Bevölkerung sehr ernst!

– �Unsere raren Grünflächen wollen wir nicht für unschöne Container-
siedlungen hergeben!

– �Es würden für die Gemeinde Kriens hohe Kosten anfallen, wie z.B. 
Sicherheitspersonal, Sozialhilfe, Bildung usw. Die Gemeinde ist zurzeit 
in einer Sparphase, wo jede Mehrbelastung zu einem Desaster führt! 
Wir wollen keine Steuererhöhung wegen hoher Asylkosten!

– �Weil wir Krienser nicht schuld sind an der Asylmisere! Bevor wir 
zusätzliche Unterkünfte errichten, müssen der Bund und der Kanton 
ihre Hausaufgaben erledigen!

– �Liebe Krienserinnen und Krienser, helfen Sie mit, diese Containersied-
lung zu verhindern, und unterschreiben Sie auf dem Unterschriftenbo-
gen, welcher Ihnen per Post zugestellt wurde!

Mehr unter: www.svp-kriens.ch
Herzlichen Dank, Ihre SVP Kriens

JUGEND

Kinderhort St. Franziskus Senti

Der Kinderhort findet am Donnerstag, 13. Dezember von 
14.00–16.30 Uhr statt.
Es sind alle Kinder zwischen 3 und 5 Jahren herzlich einge-

laden; wir basteln, spielen und malen zusammen. Unkostenbeitrag: Fr. 5.–
Kontaktperson: Susanna Haas, 041 320 32 67

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab 2 1⁄2–7 Jahren/ELKI-Singen ab ca. 2 1⁄2
Jahren (jüngere Kinder nach Absprache), welche:
– gerne singen und neue Lieder kennen lernen
– sich gerne bewegen und tanzen

– �gerne mit Trommeln, Triangeln und andern Rhythmusinstrumenten 
experimentieren 

– �gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund,  
einen Polizisten, einen Zwerg usw. verwandeln möchten. 

Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlektionen 
wenden Sie sich bitte an:
Regula Schwander, Tel. 041 311 24 28 (regula.schwander@gmail.com)
www.kindersingen.ch

Ludothek 
Tel. 041 320 01 41
E-Mail: info@ludo-kriens.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag	  9.00 –11.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag	 15.00 –17.00 Uhr
Samstag	  9.00 –11.00 Uhr
Am 5. Dezember besucht der Samichlaus die Ludothek. Hast du ein 
Sprüchli bereit? Dann komm zwischen 15.00 und 17.00 Uhr vorbei. Auch 
für dich hat der Samichlaus etwas in seinem Sack.
Verschiedene neue Spiele und Spielsachen sind zum Ausleihen bereit.
Über die Weihnachtstage bleibt die Ludothek vom 21. Dezember bis  
6. Januar geschlossen. Wer für den Silvester gute Unterhaltung sucht, 
wird bestimmt in unserem vielfältigen Spiele-Sortiment etwas finden. 

– �Das Vorgehen des Gemeinderates bei der Preisbildung war vollkommen 
undurchsichtig und marktfremd: Der Gemeinderat hat auf eine öffent-
liche Ausschreibung verzichtet und nur mit dem Immobiliengiganten 
Mobimo verhandelt. Vetternwirtschaft?

– �Wir wollen keine Landgeschenke an börsenkotierte Immobilienfirmen wie 
Mobimo unterstützen: Die Mobimo AG hat ein Immobilienvermögen 
von 2,1 Milliarden Franken und eine Rendite von 8,5% vorzuweisen. 
Diese Firma braucht keine wohlgemeinte finanzielle Unterstützung 
unserer Gemeinde.

 
 
 
 

Politikverdrossenheit

«Ist die Energiewende für Sie ein Thema?» «Ja, aber nicht an einem Samstag!»
Solche Dialoge entstanden bei unseren Unterschriftensammlungen für 
eine ökologische Steuerreform. Offensichtlich gibt es Personen, welche 
der Meinung sind, dass sich die Zukunft auch ohne ihre kleine Mithilfe 
zum Besseren wendet. Wird etwas besser, wenn man nicht selber eine 
Veränderung will? Wohl kaum!
Im Mai dieses Jahres wurde das Parlament in Kriens neu gewählt. Satte 
37% der KrienserInnen teilten sich die Regierung untereinander auf. 
Diese rund 6500 WählerInnen entschieden über die Zukunft. Auf die 
Mehrheit hört niemand, weil sie ihre Stimme nicht abgibt.
Neue Impulse sind immer gefragt. Deshalb wurde im Frühjahr dieses 
Jahres die Grünliberale Ortspartei Kriens gegründet. Um dieser Politik-
verdrossenheit entgegenzuwirken, setzen sich die Grünliberalen dafür 
ein, dass die Politik in Kriens wieder an Glaubwürdigkeit gewinnt.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen frohe Festtage und dass Sie im kom-
menden Jahr die Zeit finden, Ihr Abstimmungscouvert zu beantworten.

JA zu gesunden Gemeindefinanzen – JA zu Kriens

Seit 2008 sind die Steuererträge unserer Gemeinde auf Grund kantonaler 
und kommunaler Steuersenkungen um ganze 28% (!) zurückgegangen. 
Gleichzeitig erhielt Kriens zusätzliche Aufgaben zugewiesen, wie z.B. 
die neue Pflegekostenfinanzierung, das zweite Kindergartenjahr oder die 
integrative Förderung an unseren Schulen.
Inzwischen haben alle im Einwohnerrat vertretenen Parteien erkannt, 
dass es so nicht weitergehen kann, und sich zum Wohl der Gemeinde 
einhellig hinter die vorgeschlagene Stossrichtung des Gemeinderats 
gestellt. Diese besteht aus weiteren Sparmassnahmen, Landverkäufen 
zur Finanzierung zukunftsgerichteter Investitionen, Strukturanpassun-
gen sowie einer geringfügigen Erhöhung des Steuerfusses um 1⁄10 Einheit.
Dieses breit abgestützte Massnahmenpaket ist ein wichtiger Schritt in 
die richtige Richtung, um unsere Gemeinde eigenständig zurück in die 
schwarzen Zahlen zu führen. So sichern wir für Kriens nicht nur die 
geschätzte hohe Lebensqualität, sondern auch die notwendige Weiter-
entwicklung für die Zukunft.
Nun, zum Jahresende, gilt es jedoch auch innezuhalten. Wir danken 
allen, die sich mit uns für eine lebenswerte Gemeinde einsetzen, ganz 
herzlich für ihr so wertvolles Engagement. Und wir wünschen allen 
Krienserinnen und Kriensern eine schöne Adventszeit sowie frohe 
Weihnachtstage mit Familie und Freunden.

 
 
 
 

Gegen bauliche Willkür

Kein Bau-Gigantismus im Eichhof West! Wir bleiben auch im Dezember 
weiterhin am Ball und wehren uns gegen die Planung von zwei Hochhaus-
türmen inmitten des idyllischen Wohnquartiers am Sonnenberg. Kontak-
tieren Sie unsere Website unter www.gegenbaulichewillkuer.ch.



hofmatt kriens

Mariä EMpfängnis,
saMstag 8. DEzEMbEr
8.00 bis 16.00 Uhr geöffnet

sonntag, 23. DEzEMbEr
10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet

allEs für Das schönErE fEst.

Hairliche
Adventszeit und
schneiden Sie 
im Jahr 2013 

gut ab.

041  320  49  77
LUZE R N E RSTRASSE  15A  . KR I E NS

Haargenau Ihr Coiffeur

Haargenau das 10. Mal Ihr Bonus

Haargenau die Geschenkidee
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Renés Quartierladen
Ihr Volg-Partner · Alpenstrasse 28
Tel. 041 311 22 89

Für Ihren Festtagstisch:
•  Grosse Auswahl an exklusiven 

Gourmet-Käsli

•  Fondue, eigene Hausmischung, 
z. B. Chili oder Steinpilz 

frisch 
nah
günstig

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

zimmerei            holzb
au
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ürlich

WERNERBUCHER
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Mitglied Gewerbe-

Ski- und 
Snowboardservice 
ab Fr. 29.–
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Satus Kriens

Damenriege
Wir sind eine Gruppe mit ca. 15 Damen zwischen 
30 und 60 Jahren, die sich gerne bewegen. Daneben 

machen wir auch kleine Ausflüge und Picknicks. Für Damen ab 30 Jah-
ren bieten wir ein abwechslungsreiches Fitness- und Krafttraining für alle 
Leistungsbereiche. Von Mixed-Impact-Aerobic bis zum Step verbessert ein 
Gelenk schonendes Übungsprogramm unsere Ausdauer und Beweglichkeit. 
Wöchentliches Training am Montag, 20.00 Uhr im Kirchbühl. Interessiert? 
Dann schau doch mal für ein unverbindliches Schnuppertraining vorbei. 
www.satus-kriens.ch

Schweizer Schneesportschule Kriens

Motiviert sind wir in die neue Saison gestartet. Im Okto-
ber holten unsere Technischen Leiter aktuelles Wissen am 
Schneesportforum in Zermatt. Dieses geben sie in gemüt-
licher Atmosphäre im bevorstehenden Fortbildungskurs in 

Engelberg ans gesamte Team weiter. Damit sind wir optimal auf den 
Unterricht mit Ihren Kindern vorbereitet. Während 5 Mittwoch-Nachmit-
tagen (nur Ski) oder 5 ganzen Samstagen im Januar/Februar 2013 kön-
nen Sie Ihre Kinder zum Ski- oder Snowboardfahren in verschiedenen 
Level-Gruppen anmelden. Mehr zur Schneesportschule Kriens und zum 
Kursangebot auf www.schneesportschule-kriens.ch.

Schützengesellschaft Kriens

Sportschützen Pistole SG Kriens
Dienstag, 4./11./18. Dezember, LUPI-Training, Allmend,	
ab 18.00 Uhr

Schwimmverein Kriens  www.sv-kriens.ch

Sie möchten Ihre Schwimmtechnik verbessern – unsere Trainer 
unterstützen Sie dabei! Jeweils Samstag, 14.00–14.45 Uhr (max. 
6 Pers.). Kursziel, -beginn, -dauer und -kosten nach Absprache.

Wir suchen eine Schwimmlehrperson für die Samstagkurse, 8.00–11.00 Uhr 
Arbeiten Sie gerne mit Kindern (4–8 Jahre) und verfügen über eine entspre-
chende Ausbildung oder sind gewillt sich die Kenntnisse in den Ausbildungs-
kursen anzueignen? Dann freuen wir uns darauf, Sie kennen zu lernen.
Info: www.sv-kriens.ch/info@sv-kriens.ch

Tennisclub Kriens

Gesucht: Wirtsleute für neues Club-Restaurant
Wir bieten:
– �200 Mitglieder, welche ihre Freizeit auf dem  

Tennisplatz verbringen
– 70 Sitzplätze im neuen modernen Restaurant 

– 40 Terrassen-Sitzplätze, Parkplätze 
– �Club-Aktivitäten wie Interclub, Sportwoche, Turniere 
Sie haben: 
– das Wirtepatent, Erfahrung im Gastgewerbe, Kochkenntnisse 
– sowie Freude, Jung und Alt während eines Sommers zu bewirten.
Ihre Kurzbewerbung schicken Sie bitte an:  
Tennisclub Kriens, Postfach, 6011 Kriens; www.tckriens.ch

Turnerinnenverein Kriens  www.tivkriens.ch

FIT am Morgen
�Bist du am Abend müde oder hast du abends keine Lust zum 
Turnen? Vereinsunabhängig bieten wir zwei Mal die Woche 
ein «Fit am Morgen» an. Für jeweils Fr. 5.– pro Lektion bist 
du dabei. 

Dienstag, Turnhalle Krauer 2, von 9.00 bis 10.00 Uhr
Leiterin Eveline Schnetzler, Tel. 041 322 04 45
Freitag, Turnhalle Obernau 3, von 9.00 bis 10.00 Uhr
Leiterin Beatrice Thöny, Tel. 041 320 70 27
Einstieg jederzeit möglich. Komm doch einfach mal vorbei!
Weitere Turnangebote für Kinder, Frauen und Seniorinnen unter:
www.tivkriens.ch

  Krabbel-Treff Kriens

Der Krabbel-Treff findet jeden Montag von 15.00 bis 
17.00 Uhr im Kinderhort Bruder Klaus statt, ausge-

nommen sind Schulferien und Feiertage. Herzlich eingeladen sind Eltern 
mit Kleinkindern von 0 bis ca. 4 Jahren. Wir wünschen allen schöne 
Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr. Wir freuen uns auf viele 
neue Gesichter. Unkostenbeitrag Fr. 4.–.
Kontaktperson: Jacqueline Wyrsch, Tel. 041 310 10 71.
Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus /Senti 
Kontaktperson: Jacqueline Andres, 079 714 33 93

Samariterjugendgruppe Help

�Am Freitag, 14. Dezember endet unsere diesjäh-
rige Jubiläumsweltreise mit der Übung «Sheepli 
auf den Faröer-Inseln».

Wir danken allen, die uns während unserem tollen Jubiläumsjahr unter-
stützt und begleitet haben, und freuen uns schon auf das 21. Helpjahr, 
wo wir mit Asterix und Obelix gegen die Römer kämpfen werden. 
Wir freuen uns immer über neue Gesichter, Schnupperlis sind herzlich 
willkommen! 
Kontaktadresse: Sarah Götti, Hasenbergstrasse 22, 6312 Steinhasuen,  
Tel. 041 534 16 64, E-Mail: sarah.goetti@samariterverein-kriens.ch

Tagesplatz-Verein Kriens	

�Wann ist Weihnachtszeit? 
Wenn es draussen tüchtig schneit, 
wenn wir Nüsse knacken, 
wenn wir Guetzli backen, 
wenn wir mit der Mutter singen, 
wenn alle Glocken klingen, 
wenn alle Welt sich freut, 
ja dann ist Weihnachtszeit!

Der Tagesplatzverein wünscht allen Eltern, Tageseltern und Kindern eine 
besinnliche Weihnachtszeit.
Unsere Kontaktstelle: F. Käch, Tel. 079 485 35 72 oder 
tagesplatzverein-kriens@bluewin.ch
www.tageselternvermittlung-kriens.ch
Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne 
entgegen unter Raiffeisenbank Kriens, Postkonto 31368-01

SPORT

Aerobic-Fitness-Turnen
Fitness und Wellness bringen ein besonderes Lebensgefühl 
und Wohlbefinden. Mit unserem Aerobic-Fitness-Turnen 
legen wir Wert auf ein gelenkschonendes Training. Ihr 
Kopf wird frei von Stress und Sie steigern Ihre Ausdauer. 

Wir fordern, aber überfordern Sie nicht.
Mittwoch, 18.45–20.00 Uhr, Schulhaus Obernau 3. Kosten pro Lektion  
Fr. 6.–. Duschmöglichkeiten sind vorhanden. Auskunft: Erich Landolt, 
Tel. 079 643 01 71. Während den Schulferien findet kein Turnen statt.

Alpenclub Kriens  www.ackriens.ch

1. Dezember, Haia-Skitour, D. Weber, 079 358 04 56
15. Dezember, LVS-Kurs (Anwendung), 
R. Brügger, 079 257 13 71
�22. Dezember, Skitour First (Pilatus), 
R. Brügger, 079 257 13 71

29. Dezember, Altjahres-Skitour, R. Limacher, 041 340 72 92
Juniorenprogramm: Anfragen an M. Meier, 079 853 62 81
Bleib fit und mach mit! Hallentraining: jeden Mittwoch von 20.00–21.45 Uhr
Damen: Turnhalle Krauer, S. Huber, 041 320 63 39
Herren: Turnhalle Kirchbühl, B. Erni, 041 448 29 28
Kletterstamm für Jung und Alt, jeden Freitag, 17.30–21.00 Uhr, Eiselin 
Kletterhalle



Keller
Ihr Fleischfachmann

Tischbereit für Sie 
und Ihre Gäste

Apéroplatten
Mit Lachs, Terrinen, Trocken-
fleisch, Amuse-bouche oder 
Käse

Fondue chinoise 
und Tischgrill
Gemischt auf Platten gelegt, 
dazu unsere neukreierten 
Haussaucen

Festmenü
Filet im Teig, Roastbeef und 
Steaks. Trutenfilet im Mantel 
ist unser Renner

NEU
Bisonfilets, butterzart – 
mit in den Ofen auch ein 
Fertiggratin

Geflügel
Enten und Truten auf 
 Bestellung

Geschenke
Salami in jeder Grösse und 
feine Weine

Wir erfüllen alle Ihre  Wünsche, 
kommen Sie vorbei … 

Genussvolle Festtage wünscht 
Ihnen
F. Keller, Ihr Fleischfachmann

Kriens
Luzernerstrasse 9

Telefon 041 320 44 52
Parkplätze vor dem Haus

Mitglied Gewerbeverband

Festtage 

für Geniesser

M
itglied 

Gewerbeverband

  die

  vorhang

  fachleute

I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
TEPPICHE BODENBELÄGE

LUZERNERSTRASSE 24a
6010 KRIENS
PHONE 041 320 40 66
FAX 041 310 45 66
E-Mai l  info@tedi.ch

  die

  boden

  fachleute

Sie finden bei uns viele 
Geschenkartikel, die 
Freude bereiten.

Besuchen Sie uns 
 unverbindlich!

BEZAUBERN, VERZAUBERN,
FREUDE SCHENKEN

Kurt Müller Luzernerstrasse 6
6010 Kriens Tel. 041 320 84 74

Mitglied Gewerbeverband

ChäsChalet
041 311 02 02

  www.ChäsChalet.ch

Goldschmiedeatelier Müller

Im Goldschmiedeatelier Müller  
in Kriens sind Sie goldrichtig

Im Atelier von Kurt und Kim 
Müller an der Luzernerstrasse 16 
in Kriens dreht sich mit Freude, 
Kreativität und handwerklicher 
Präzision seit 29 Jahren alles 
rund ums Gold. Glanz und Ein-
fachheit, Luxus und Bezahlbar-
keit stehen für das Goldschmie-
deteam im Vordergrund, denn 
meist sind Schmuckstücke mit 
Emotionen verbunden und ste-
hen für Tradition und Freude 
am Schönen.

Weihnachten ist für uns eine besondere Zeit. Jedes Jahr dür-
fen wir viele persönliche und individuelle Geschenke anferti-
gen. Dabei denken wir immer an all die strahlenden Gesichter 
beim Auspacken, was uns eine ganz besondere Freude und 
Motivation bereitet, erzählen Kurt und Kim Müller.

Ob in Gelbgold oder Weissgold, im Goldschmiedeatelier 
Müller werden Ihre goldenen Träume verwirklicht. Wer bei 
Schmuck einen hohen Anspruch an Kreativität und qualita-
tiv gutes Handwerk stellt, ist beim Goldschmiedeteam an der 
richtigen Adresse.

Kurt und Kim Müller sind ein «goldiges» starkes Team.
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Galli-Zunft Kriens

Am Samstag, 8. Dezember organisiert die Galli-Zunft 
Kriens diverse Aktivitäten rund um das Chrienser Sami
chlausbrauchtumg:

– �Ab 15.00 Uhr messen sich auf dem Dorfplatz die schulpflichtigen Mäd-
chen und Buben im Gruppenwettchlöpfen. Anmeldungen werden vor 
Beginn vor Ort entgegengenommen.

– �Um ca. 16.30 Uhr trifft der Waldsamichlaus zu Fuss vom Schloss 
Schauensee her bei der Talstation der Pilatusbahnen ein.

– �Um 17.15 Uhr beginnt beim Krauer-Kreisel der grosse Samichlausumzug 
und endet auf dem Dorfplatz, wo den Kindern Geschenke verteilt werden.

– �Ab 21.30 Uhr findet auf dem Dorfplatz das grosse Schau-Chlöpfen 
statt. Mit diesem Schluss-Chlöpfen wird die Samichlauszeit um 23.00 
Uhr offiziell abgeschlossen.

– �Anschliessend Barbetrieb mit DJ und Kafistobe im Foyer Pilatus, orga-
nisiert durch die Chlöpfer Obernau.

Fasnachtsverein Pack vo Chriens  www.packvochriens.ch

Am 21. September konnten wir an der GV gleich sechs 
neue Aktivmitglieder willkommen heissen. Dies sind Franz 
Feierabend, Daniela und Reto Mantovani, Reto Melcher mit 
Gabi und Alicia. Gleichzeitig wurde Reto Mantovani als  
2. Wagenbauchef gewählt. Danke! 

Reto, wir wünschen euch alles Gute und viele schöne Stunden im Pack vo 
Chriens. Speziellen Dank möchten wir Peter Gut aussprechen, der leider 
aus gesundheitlichen Gründen den Hüttenwart nicht mehr machen kann. 
Für deine geleistete Arbeit möchten wir uns recht herzlich bedanken.
Wir wünschen dir, Peter, alles Liebe und Gute für die Zukunft.
Ein Dankeschön an Monica und Nevi für den Apéro vom 2. November. 
Mit Walliser Makaronen und Dessert hatten wir einen gemütlichen Abend.
Viele Grüsse, euer Vize, Bruno 

Theater Paprika

Wie jedes Jahr bringt das Theater Paprika im Früh-
ling ein spannendes Stück auf die Bühne. Im März 

2013 spielen rund 20 Kinder und Jugendliche unter der Leitung von Isa-
bel Herzog den Klassiker d Schatzinsle von R. Stevenson. Die Piratenge-
schichte wird in einer kindergerechten Fassung ab 6 Jahren zur Auffüh-
rung gebracht. Die abenteuerliche Reise von Gina und ihren Freunden 
wird untermalt mit Musik und Gesang.
Aufführungsdaten: 9./10./16./17./22./23. März 2013 im Kino Scala, Kriens
Weiterführende Informationen unter: www.theater-paprika.ch

MUSIK

Alphorn-Vereinigung Pilatus Kriens

Alphorn-Konzert
Sonntag, 9. Dezember, ab 15.00 Uhr, 
Weihnachtsmarkt im Bellpark, Kriens

Die Grossformation AVP spielt am Weihnachtsmarkt adventliche Alp-
hornmelodien. Wir freuen uns auf viele Weihnachtsmarkt-Besucher.
www.alphorn-kriens.ch

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Ab ins neue Jahr
Mitten in der Probezeit haben wir unser Probe-
weekend erfolgreich absolviert. Die neuen Lieder 

sitzen und die meisten Grinden sind gebastelt. Danach ist das Sujet-Kleid 
dran, dann sind wir für die Fasnacht gerüstet. Wie immer am 8. Dezem-
ber werden wir während des ganzen Tages auf dem Dorfplatz Kaffee 
und Tee für einen guten Zweck verkaufen. Dieses Jahr spenden wir den 
gesamten Gewinn dem Gemeinnützigen Frauenverein Kriens. Kommen 
Sie also bei unserem Stand vorbei und helfen Sie mit, eine möglichst 
hohe Spende zu sammeln. Genau die richtige gute Tat kurz vor Weih-
nachten. Wir wünschen eine schöne Adventszeit.
Weitere Infos unter www.amoksymphoniker.ch

Turnverein STV Kriens   info@stvkriens.ch

�Das Jahresende naht mit Riesenschritten. Der Vorstand des 
Turnvereins Kriens wünscht allen Riegenleitern, Mitglie-
dern, Gönnern und Inserenten schöne Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2013. 

Gibelegg – Das Bergheim der besonderen Art –  
Hüttenzauber für Jung und Alt am Pilatus
Von der Krienseregg aus folgen Sie der Beschilderung und treffen nach 
30 Minuten Fussmarsch auf der Gibelegg ein. Geniessen Sie auf der 
Terrasse oder in der heimeligen Stube eine hausgemachte Suppe mit 
Würstli und Brot oder ein feines Kafi-Schnaps. Es gibt auch diverse kalte 
Getränke, Bier und Wein sowie selbst gebackene Kuchen. Kommen Sie 
doch mal vorbei. Wir freuen uns auf Sie!
Am 1. Januar 2013 trifft man sich im Bergheim Gibeleg, um auf das neue 
Jahr anzustossen.

Veloclub Kriens

Mi, 12. Dez., 20.00 Uhr, Club-Höck, Restaurant Kuonimatt 
So, 16. Dez., 17.00 Uhr, Waldweihnacht, Schachenwald 
Vorschau
Freitag, 18. Januar 2013 
Generalversammlung im Restaurant Kuonimatt 

Volleyballclub Kriens  www.vtvkriens.ch

Damen 2/4. Liga
Unsere Damen 2 haben diese Saison Zuwachs von den 
Juniorinnen U23 bekommen. Mit neuen, motivierten Mädels 
konnten sie super in die neue Saison starten. Am Lido Cup 
konnte sich die Mannschaft aneinander gewöhnen. Schnell 

merkten sie, dass es gut harmoniert und der Spassfaktor zu 100% vorhan-
den ist. Auch ohne Trainer ist die Mannschaft super organisiert und die Trai-
nings funktionieren bestens! Das erste Meisterschaftsspiel verlief zufrieden-
stellend. Sie haben hart gekämpft und leider doch 3:1 verloren. Das zweite 
Spiel lief schon besser und der erste Sieg konnte verbucht werden!

KULTUR

Bunte Bühne Kriens   www.bbk.ch

An der Herbstversammlung der BBK durfte Präsident 
Marco Bezzola auf eine äusserst erfolgreiche Saison mit 
dem Stück «Herbstzeitlosen» zurückblicken. Für seine 

grosse Arbeit, sein stetes Engagement als Präsident und Produktionslei-
ter während sieben Jahren wurde Marco Bezzola von der Versammlung 
zum Ehrenmitglied ernannt.
Grosse Pläne haben die initiativen Theaterleute auch für das kommende Jahr: 
die traditionellen Aufführungen im März werden auf den Sommer verlegt. 
Zum 50-Jahr-Jubiläum Schloss Schauensee findet eine Freilichtproduktion 
im zauberhaften Schlossgarten statt (27. Juli bis 24. August). Auf dieses kom-
mende Theaterereignis darf man sich bestimmt heute schon freuen.

Original Krienser Bööggengruppe

Herzliche Gratulation dem neuen Gallipaar Thomas 
Müller und Helene Bucheli! Nach einer gut besuchten 
Herbstversammlung werden wir unsere Gedanken zum 
neuen Umzugsujet machen: Was ziehe ich an? Der 

Hinschied von Walter Ettlin hat uns sehr getroffen und wir wünschen 
Regina viel Kraft für die kommende Zeit! Trudi Hofer wünschen wir ganz 
gute Besserung! So wünsche ich euch allen eine gute Adventszeit. Bis 
zum Samichlaus-Höck, Maurice.

Kultur-Gesellschaft Kriens

Die Krienser Marionettenbühne Pulcinella lässt am 
Weihnachtsmarkt wieder einmal ihre Figuren spie-
len, ein kultureller Leckerbissen für Gross und Klein 

im Chinderhus Bellpark! Die Kulturgesellschaft Kriens wünscht allen 
gemütliche Festtage!



Verleiht
      Kriens 
   Flügel!

Nachfolgende Firmen und Privatpersonen unter-
stützen die Beschaffung und den Betrieb der neuen 
Weihnachtsbeleuchtung in Kriens

Arnet Schuhmacherei, Kriens • Beat Tanner, Einwohnerrat, Kriens • Bucher Immobilientreuhand, 
Kriens • Coiffeure Philippe, Kriens • Credit Suisse AG, Kriens • ESPRIT, Kriens • Gabriele Bättig, 
Kriens • Otto Durrer, Architekt, Kriens • Garage Alex Hahn, Kriens • Garage Kaufmann, Kriens • 
Genossenschaftsbund Migros, Ebikon • G-Line, Kriens • Hotel Restaurant Hammer, Eigenthal •  
Luzerner Kantonalbank, Kriens • Monika Marbacher-Knüsel, Kriens • Maria Portmann, Kriens • 
Mattmann Spenglerei, Obernau • Naturheilpraxis Baumeler, Kriens • Neufrohalp AG, Kriens •  
Papeterie Birrer, Kriens • Peter und Yvonne Blättler, Kriens • Straumann Mode, Kriens •  
Une e più, Kriens • Velociped/Nektar, Kriens • Verena Jenni, Kriens • Vorhangatelier Patrizia  
Wellenzohn, Kriens

Möchten Sie die Aktion ebenfalls unterstützen? 
Die laufend aktualisierte Liste der Verkaufsstellen für die PINs finden Sie hier:

www.licht-fuer-kriens.ch

Therese Matter

Gönner (Silber-PIN)

Lichteraktien (Gold-PIN)

Licht_fuer_Kriens_210x297.indd   1 09.11.12   18:42
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MSL-Harfen-Ensembles

CD-Taufe blue planet
Samstag, 1. Dezember, 17.00 Uhr
Südpol, grosser Saal, Leitung: Franziska Brunner

Luftige, fliessende, erdige und feurige Musik aus der Film- und Popmu-
sikwelt haben wir im Verlaufe des Jahres eingespielt. Nun taufen und 
präsentieren wir unsere neue CD blue planet. 
Die Harfenmusik auf der CD bespielt Schmetterlinge, die Sterne, den 
Morgentau, den Fluss und das weite Meer. Sie passt zu jeder Jahreszeit 
und führt die Ohren durch Wind und Wetter. 
Die regionalen Harfen-Ensembles mit Musikschülerinnen aus Büron, 
Kriens, Weggis, Luzern und Sempach laden Sie ganz herzlich anlässlich 
der CD-Taufe blue planet zu einem festlichen Teil um 17 Uhr mit Harfen-
musik live und anschliessend zu Lebkuchen und Punsch ein. 
Die CDs werden ab 17.45 Uhr zum Preis von Fr. 20.– verkauft. Sie kön-
nen auch bei www.harfen-ensemble.ch bestellt werden.

Orchester Kriens-Horw

Mit grosser Freude dürfen wir Sie zu unserem bevorstehenden 
Projekt einladen. Wir sind ein ambitioniertes Laienorchester 
und suchen für unser nächstes Konzert am 27. Januar moti-
vierte Chorsängerinnen und Chorsänger.
Für Fragen und Anmeldungen kontaktieren Sie doch bitte unse-
ren Dirigenten; sven.david.harry@gmail.com, Tel. 041 420 61 69

Orchester Kriens-Horw

GEMEINSCHAFT

Brockenhüsli SGF (Hohle Gasse 4)
Öffnungszeiten
Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr
Freitag, 18.00–20.00 Uhr

Auch in der Adventszeit lohnt sich ein Besuch im schön dekorierten 
Brockenhüsli. Unser Weihnachtsmarkt ist noch bis am 21. Dezember für 
Sie geöffnet.

Suchen Sie noch ein spezielles Weihnachtsgeschenk? Wir beraten Sie gerne. 
Das Brocki-Team wünscht Ihnen eine besinnliche Advents- und Weih-
nachtszeit. Wir sind ab Mittwoch, 9. Januar 2013 wieder für Sie im Einsatz.

Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Adventsfeier
�Dienstag, 11. Dezember, 19.30 Uhr vor der 
Kapelle, mit dem Thema «Feuer weitertragen»

Weihnachtsmarkt in Montreux
Donnerstag, 13. Dezember, 7.00 Uhr
Treffpunkt: Pfarreihaus, Alpenstrasse 20, Kriens
Kosten: Fr. 40.–/Fr. 45.–
Anmelden bis 9. Dezember bei V. Cavigelli, v.cavigelli@krienserfrauen.ch, 
Tel. 041 310 91 77

Frauen- und Müttergemeinschaft  
St. Gallus/St. Franziskus

�Dienstag, 4. Dezember, Adventsfeier 
20.00 Uhr im Gallusheim.

Mittwoch, 12. Dezember, Schiffrundfahrt mit Weihnachtsbasteln
14.00–17.00 Uhr, für Kinder ab 4 Jahren. Treffpunkt Brücke 1, Luzern.
Kinder gratis, Erwachsene mit Halbtax Fr. 25.–, ohne Fr. 43.–.
Anmeldung bis Ende November an j.mueller@krienserfrauen.ch oder
Tel. 041 310 11 50 (Teilnehmerzahl beschränkt).

Verein Hildegard-Kreis Kriens
Adventsfeier: Geschichte zum Advent/Meditation/Singen und 
anschliessend gemütliches Beisammensein bei Tee und Guetzli
Datum: Mittwoch, 12. Dezember
Zeit: 16.00 Uhr
Treffpunkt: Gallustreff Kriens

Chacheler Musig Chriens

Die Vorbereitungen für die Fasnacht 2013 laufen auf Hochtou-
ren. Notieren Sie jetzt schon das Datum für die Guggerware-
Party, Samstag, 19. Januar 2013 in der Krauerhalle Kriens.
Die Party beginnt um 17.00 Uhr und endet gegen 24.00 Uhr. 
Ein ganz besonderer Höhepunkt wird die Sujetpräsentation 

sein. Zur Unterhaltung konnten wir die «Hydra Guggenmusig Lozärn» 
engagieren.
Wir freuen uns, Sie an der Guggerware-Party begrüssen zu dürfen und 
mit Ihnen zusammen zu feiern. Jung und Alt – Chacheler halt.
Weitere Infos unter www.chacheler.ch

Guuggenmusig Loschtmölch Chriens

Wir Mölche durften wieder einmal ein sensationelles Pro-
beweekend im Eigenthal geniessen. Sowohl musikalisch 
als auch kameradschaftlich konnten wir massiv profi-
tieren. Auch wurde der (noch geheime) Obermolch 2013 

erstmals im Kreise der LMC begrüsst. Am 5. Januar 2013 gibt sich diese 
Person im Rahmen unseres Gönnerabends dann zu erkennen. Erneut 
hatten wir die Gelegenheit, uns auf der aktuellen Guuggenpower-CD des 
Radios Pilatus zu verewigen. Ab dem 14. Dezember gibt es diese heisse 
Scheibe im Handel zu kaufen.

Guggemusig Schteichocher

Unser Probeweekend, das wir in Andermatt verbrachten, 
liegt bereits hinter uns. Es war ein gelungenes und tolles 
Wochenende. Wir kamen super voran mit Proben. Nun 
können wir uns richtig auf die Fasnacht 2013 freuen. 

Unser Gönneranlass kommt uns immer näher. Der findet am 19. Januar 
2013 im Pilatus-Saal statt. Auf ein schönes Sujet, feines Nachtessen und 
ein unterhaltsames Abendprogramm können sich alle freuen.
Auf euer Erscheinen freuen sich die Schteichocher. Wir wünschen allen 
eine besinnliche und frohe Weihnachtszeit.

Harmoniemusik Kriens

Am Freitag, 30. November und Samstag, 1. 
Dezember findet unser Lotto im Restaurant 
Wichlern statt. Viele tolle Preise sind zu 

gewinnen, darunter ein Goldbarren im Wert von über Fr. 1300.–. Spielen 
Sie mit, Sie werden Spass haben und unterstützen uns dabei! Am Sonn-
tag, 9. Dezember spielen wir unser Adventskonzert um 17.00 Uhr in der 
Kirche Bruder Klaus. Viele schöne Werke – u.a. von Mozart und Wagner  
– kommen zur Aufführung. Zu hören ist auch die wunderbare Orgel der 
Kirche Bruder Klaus, gespielt von Silvia Wagner. Lassen Sie sich von uns 
in Advents-Stimmung versetzen! 
Mehr Infos unter www.harmoniemusik-kriens.ch

JBO

Adventskonzerte
Es geht mit Riesenschritten dem Jahresende entgegen. 
Das JBO wird in der Adventszeit am Wochenende vom 
14./15. Dezember einmal ein Konzert der anderen Art 

auf Plätzen in der Stadt Luzern geben. Näheres kann zu gegebener Zeit 
dem «Apéro», der Donnerstagsbeilage der Neuen Luzerner Zeitung, ent-
nommen werden. Lasst euch überraschen. 
www.jbo-kriens.ch

Jodlerklub Alperösli Kriens

Neues Jahr – neuer Sänger – neues Hobby?
Wenn du gerne singst und eine sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung in kollegialem Umfeld suchst, bist du bei uns richtig. 

Interessenten sind herzlich eingeladen, bei unseren Proben im Schulhaus 
Roggern reinzuschauen.
Weitere Infos unter www.alperoesli-kriens.ch oder beim Präsidenten
Hardy Binz, Tel. 079 503 92 14. 

Verleiht
      Kriens 
   Flügel!

Nachfolgende Firmen und Privatpersonen unter-
stützen die Beschaffung und den Betrieb der neuen 
Weihnachtsbeleuchtung in Kriens

Arnet Schuhmacherei, Kriens • Beat Tanner, Einwohnerrat, Kriens • Bucher Immobilientreuhand, 
Kriens • Coiffeure Philippe, Kriens • Credit Suisse AG, Kriens • ESPRIT, Kriens • Gabriele Bättig, 
Kriens • Otto Durrer, Architekt, Kriens • Garage Alex Hahn, Kriens • Garage Kaufmann, Kriens • 
Genossenschaftsbund Migros, Ebikon • G-Line, Kriens • Hotel Restaurant Hammer, Eigenthal •  
Luzerner Kantonalbank, Kriens • Monika Marbacher-Knüsel, Kriens • Maria Portmann, Kriens • 
Mattmann Spenglerei, Obernau • Naturheilpraxis Baumeler, Kriens • Neufrohalp AG, Kriens •  
Papeterie Birrer, Kriens • Peter und Yvonne Blättler, Kriens • Straumann Mode, Kriens •  
Une e più, Kriens • Velociped/Nektar, Kriens • Verena Jenni, Kriens • Vorhangatelier Patrizia  
Wellenzohn, Kriens

Möchten Sie die Aktion ebenfalls unterstützen? 
Die laufend aktualisierte Liste der Verkaufsstellen für die PINs finden Sie hier:

www.licht-fuer-kriens.ch

Therese Matter

Gönner (Silber-PIN)

Lichteraktien (Gold-PIN)

Licht_fuer_Kriens_210x297.indd   1 09.11.12   18:42



www.hyundai.ch
* 1.6 GDi Comfort, Abb.: 2.0 GDi Premium ab CHF 39490.―. 1.7 CRDi Premium: Normverbrauch gesamt 5.1 l/100 km, CO2-Ausstoss gesamt 134 g/km, Energieeffizienzkategorie A. 
Durchschnittlicher CO2-Ausstoss aller verkauften Neuwagen 153 g/km.

ab CHF 26990.―*
WagonDer Hyundai

Wer sagt, ein Kombi
könne nicht überraschen?

Kundenvorteil über CHF 5‘000.-
Kein Kauf, ohne eine Offerte von Windlin! J. Windlin AG, Sternmatt 10, 6010 Kriens, Telefon 041 318 01 01

CKW Conex AG 
Geschäftsstelle Kriens, Gemeindehausstrasse 11
6010 Kriens, T 041 322 01 30, kriens@ckwconex.ch
www.ckwconex.ch

Elektro +Licht
IT+ Communication
Solartechnik 
Gebäudeautomation

Persönlich engagiert.

Ein Unternehmen der CKW-Gruppe
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MEIN 
NEUES 
BAD.

HIER ERHOLE ICH MICH.
Wir übernehmen für Sie alles, von der Beratung  
bis zur Übergabe inklusive Organisation und  
Koordination aller Handwerker. 

TELEFON 041 249 40 70

Grossmatte Ost 24 B 
6014 Luzern
www.gallatiag.ch
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Für Sie nur das 
Beste. Fragen Sie 
uns – vergleichen 
lohnt sich.

Generalagentur Luzern, Toni Lötscher 
Pilatusstrasse 38, 6002 Luzern
www.mobiluzern.ch 12
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Remond Stephan  
Versicherungs- und  
Vorsorgeberater
Telefon 041 227 87 12
remond.stephan@mobi.ch

Felix Koch 
Verkaufsförderer Vorsorge
Telefon 041 227 88 77 
felix.koch@mobi.ch

Mitglied Gewerbeverband

Mitglied Gewerbeverband

Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t
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Ofenbau Burri AG, Grossweid 6 
6026 Rain, Tel. 041 311 04 52
www.burri-ofenbau.ch

Kachelofen • Specksteinofen • Cheminée
Cheminéeofen • Pelletofen • Tiba-Kochherd
Kaminbau • Gartencheminée
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Die Hotline für Ihr Inserat:
              041 318 3476
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Pro Senectute

Allround-Gruppen (Turnen) der Pro Senectute 
Auch im fortgeschrittenen Alter können Sie durch Bewe-
gung eine Verbesserung der Kraft, Beweglichkeit und 

Gleichgewichtsfähigkeit erreichen. Besuchen Sie regelmässig eine Turn-
lektion, geleitet von ausgebildeten Erwachsenensportleiter/innen. Kosten 
pro Lektion: Fr. 5.–.
Turnhalle Feldmühle: Freitag, 16.00–17.00 Uhr
Turnhalle Fenkern: Montag, 09.00–10.00 Uhr
Turnhalle Krauer: Mittwoch, 14.30–15.30 Uhr
Turnhalle Kuonimatt: Montag, 09.00–10.00 Uhr
Pfarreiheim Bruder Klaus: Mittwoch, 10.00–11.00 Uhr
Fordern Sie die detaillierte Liste an:
Pro Senectute Kanton Luzern, Tel. 041 226 11 99

Quartierverein Kuonimatt  www.kuonimatt.ch

Einladung zum Weihnachtsmarkt Kuonimatt 
vom 1. Dezember in der Mehrzweckhalle 
Kuonimatt zwischen 10.00 und 17.00 Uhr

Unsere Aussteller freuen sich, Ihnen ihre kunsthandwerklichen Ge
schenks- und Dekorationsartikel zu präsentieren.
Programm
10.30 bis 11.00 Uhr Musikvortrag Schüler und Schülerinnen von Timo 
Zemp, Schulhaus Roggern
Ab 11.00 Uhr gibt es Peter Beltraminis Risotto und Grillwürste	
Zwischen 11.00 und 12.00 Uhr Eveline Huck mit Weihnachtsgeschichten 
für die Kleinen
13.30 Uhr Samichlaus
15.00 Uhr Hildegard Hebeisen mit ihren Klavierschüler/innen
Bitte reservieren Sie diesen Tag für ein gemütliches Treffen mit Freunden 
und Bekannten. Der Quartierverein, die Schule und die Aussteller freuen 
sich auf Sie.

Reformierte Kirche Kriens

Krippenspiel – Beim Ölbaum in Bethlehem
Eine ganz und gar ungewöhnliche Nacht, in 

der sogar die Bäume miteinander sprechen und die Hirten in Bethlehem 
das Wunder ihres Lebens erleben … Herzliche Einladung an alle Kin-
der und Erwachsenen zur Aufführung des diesjährigen Krippenspiels am 
Sonntag, 23. Dezember (4. Advent) um 17.00 Uhr in der Johanneskirche 
an der Horwerstrasse 23!
SA, 1. Dezember, 8.00 bis 16.00 Uhr, Hofmattplatz,  
Verkauf von Olivenöl aus Palästina
DI, 6. Dezember, 17.00 Uhr, Reformierte Kirche Kriens,  
Adventsfeier für Frauen
MI, 19. Dezember, 14.30 Uhr, Reformierte Kirche Kriens,  
Seniorennachmittag mit Weihnachtsfeier
SO, 23. Dezember,17.00 Uhr, Reformierte Kirche Kriens,  
Krippenspiel – Beim Ölbaum in Bethlehem
MO, 24. Dezember, 17.30 Uhr, Gallusheim,  
Weihnacht für alle

Quartierverein Obernau  www.qv-obernau.ch	

3. QV-Obernau-Stamm, Donnerstag, 27. Dezember,  
ab 19.00 Uhr im Restaurant Obernau
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Mitglie-

der ins Restaurant Obernau kämen. Der Vorstand und Thomas Häfliger 
mit seinem Team freuen sich auf Ihren Besuch.
Wir wünschen Ihnen besinnliche und frohe Festtage und ein glückliches 
neues Jahr.
Vorinformation:  
Die 25. Obernauer Fasnacht unter dem Moto  
«Obernauer Oktoberfest» findet am 1. Februar 2013 statt.  
Wir freuen uns rüüdig darauf.

Frohes Alter 60 plus

Samichlaus-Nachmittag
Di, 4. Dezember ab 14.00 im Pfarreizentrum Bruder Klaus 
Bei einem Glas Wein und einem Zvieri werden wir vom 

«Duo altobasso» unterhalten. Das Musikerpaar spielt heiter besinnliche 
Melodien auf Flöte und Cello. Zwischendurch besucht uns der Sami
chlaus mit einer Bescherung für alle. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Zischtig-Jass
Di, 11. Dez. ab 14.00 Pfarreizentrum Bruder Klaus

Weihnachts-Mittagstisch
Mi, 19. Dez. um 11.45 im Gallusheim
Anmeldungen bis Montag 10.00 Uhr bei Frau Jauch, 041 320 74 89

Pfarrei Bruder Klaus

Chenderfiire – Religiöse Feiern für junge Familien mit 
kleinen Kindern
SO, 2. Dezember, 10.00 Uhr im Forum, Pfarrei St. Franziskus
SO, 2. Dezember, 10.00 Uhr in der Kapelle Bruder Klaus
DI, 18. Dezember, 9.00 Uhr im Gallus-Treff

SA, 22. Dezember, 13.30 Uhr Atelier-Nachmittag, Pfarrei St. Gallus 
SA, 22. Dezember, 17.00 Uhr, Familienfeier, Pfarrei St. Gallus
Heiligabend, 24. Dez., 16.00 Uhr, Weihnachtsfeier in der Kirche St. Gallus
Heiligabend, 24. Dez., 16.00–16.30 Uhr, Weihnachtsfeier in der Kapelle 
Br. Klaus

 

5. Dezember – internationaler Tag der Freiwilligen

An diesem Tag wird rund um den Globus an das freiwillige Engagement 
vieler Menschen für das Gemeinwohl erinnert. Die Sozialdienste/Diakonie 
der kath. und ref. Kirchen von Kriens, Migration Kriens Integriert und Pro 
Senectute stellen Ihnen ihre Projekte und Anlässe vor, bei denen viele 
freiwillige Helfer/innen mitwirken und immer wieder helfende Hände 
gesucht sind. Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
Zum Dank und Ansporn erhalten Sie ein Benevol-Schöggeli.
Sie finden uns am 5. Dezember von 10.00–12.30, Schappe Center Kriens.

Kolpingfamilie Kriens 

Samstag, 1. Dezember um 9.00 Uhr
Kolpinggedenktag. Wir feiern den Gottesdienst mit der 
Pfarrei zusammen und anschliessend nehmen wir ein einfa-
ches Morgenessen im Gallus-Treff ein.

Donnerstag, 27. Dezember ab 9.00 Uhr die beliebte Kaffeestunde im Café Hug. 
Gemeinsam möchten wir das alte Jahr ausklingen lassen. Bist du auch dabei?

Migration – Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Suchen Sie Informationen, Prospekte 

oder Adressen zum Thema Integration? Brauchen Sie Unterstützung 
beim Verstehen oder Ausfüllen von Formularen? Suchen Sie Kontakte 
zu Einheimischen oder wünschen Sie als Migrant/in eine Begleitung für 
Deutschkonversation?
Kommen Sie bei uns vorbei! Ohne Voranmeldung, vertraulich, unkom-
pliziert. 
Dienstag 10–15 Uhr, Donnerstag 15–19 Uhr
Luzernerstrasse 1, Tel. 041 320 66 05; E-Mail: info@kriensintegriert.ch
Aktuelle Infos unter: www.kriensintegriert.ch 

Ökumene Kriens

Verkaufsaktion 
Olivenöl aus Palästina
�Samstag, 1. Dezember, 8.00–16.00 Uhr, 
Hofmattplatz in Kriens
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Mitglied

AXA Winterthur
Generalagentur Kriens
Gallusstrasse 2, 6010 Kriens
Telefon 041 320 40 12
AXA.ch/kriens

Versicherung und Vorsorge/

Die AXA bietet für Sie privat oder für Ihr Unternehmen 
finanzielle Sicherheit.  
Unsere Versicherungs- und Vorsorgelösungen werden 
individuell auf Sie abgestimmt. 

Gerne beraten wir Sie.

91.5x66.75_text_cmyk_d_kriens.indd   1 14.09.2012   11:29:09

M
itg

lie
d 

G
ew

er
be

ve
rb

an
d

Umzug, Transport, Entsorgungen, 
 Räumungen, Endreinigung

Profitieren Sie von unserer 
Herbstaktion bis Ende Oktober

Vereinbaren Sie einen Termin bei Markus 
Pusswald unter 079 429 49 89 oder ein Mail an: 

info@kusisentsorgungen.ch

www.expressräumung.ch

Mitglied Gewerbeverband

W e i h n a c h t s v e r k a u f 
Samstag 15.12.2012 08.30 - 16.00 Uhr
Sonntag 16. 12.2012 10.00 - 17.00 Uhr
Bei Glühwein, Tee und Weihnachtsgebäck 
können Sie das Einkaufserlebnis mit der gan-
zen Familie geniessen. 
14.00 Uhr Musikalische Darbietung. 
Alle sind herzlich eingeladen, vorbeizuschau-
en und sich inspirieren zu lassen.

Sternmattweg 1 , 6010 Kriens 
Telefon 041 310 69 69, www.fae.ch

Inserat Kriens Info November 2012.indd   1 09.11.2012   15:41:27
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Entdecken Sie die 
neuen Dimensionen 
des Fernsehens!

Willkommen in unseren neu 
gestalteten Räumen an 
der Kantonsstrasse 27 in Horw.

Tel. 041 340 58 58
www.lustenberger-tv.ch

Ins_91.5x66.75_sw.indd   1 17.11.11   10:13

Sparen beim Fahren.

Ihr regionaler Heizölpartner.

3 Rp. Rabatt pro Liter Benzin.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar.
Einlösbar nur an der AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 30. Juni 2009.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56
Kriens | Tel. 041 311 25 91

www.schaetzle.ch | Tel. 041 368 60 60
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Gültig bis am 31. Dezember 2012
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Senioren-Impuls Kriens

Drehscheibe, Tel. 041 311 20 44
Unsere Drehscheibe steht Ihnen für verschiedene kleine Hilfen 
zur Verfügung: Haushalt, Einkauf, Reparaturen, Heimtiere, 

Näh- und Schreibarbeiten sowie Einzahlungen. Persönlich erreichen Sie 
uns jeden Freitag von 9.00–11.00 Uhr. Benützen Sie in der übrigen Zeit 
unser Tonband oder den Briefkasten an der Horwerstr. 9 in Kriens.
Gesucht wird: Wir suchen BegleiterInnen für Spaziergänge mit Heimbewoh-
nern. Interessierte melden sich bitte bei Verena Flück, Tel. 041 310 71 00.
Aquarell-Kurs: Für Anfänger und Fortgeschrittene. Kurs jeweils Mittwoch- 
Nachmittag von 14.00–17.00 Uhr. Sehr gute Kursleitung: Priska Giger. 
Kosten: Fr. 150.–. Anmeldung an Frau Giger, Tel. 041 310 74 79.
Ga-Treff: 5. Dezember, 14.30 Uhr im Rest. Neuhof, Kriens.
13. Dezember, Treffpunkt 10.50 Uhr Bahnhofkiosk Luzern. Fondue-Essen 
in Oberrickenbach.
21. Dezember, Treffpunkt bei entsprechender Schifflände Luzern. Schmaus-
Essen auf dem Tortenschiff Luzern.
Singen: 11. Dezember, 15.00 Uhr im Zunacher
Jassen: 12. Dezember, 14.00 Uhr im Restaurant Wichlern
Spieltreff: 19. Dezember, 14.00 Uhr im Grossfeld

Terre des hommes, Kinderhilfe

Beliebte Geschenke kaufen und Gutes tun für Kinder in Not. Besuchen Sie uns 
am Weihnachtsmarkt im Bellpark Kriens: Freitag, 7. bis Sonntag, 9. Dezember

An unserem Stand finden Sie:
– �Handgestricktes: Handschuhe, Socken, Bébéfinkli, Pulswärmer, 

Krienser Mützen
– Max-Havelaar-Honig
– Bio-Tee aus dem Emmental
– Puzzles
– Weihnachtskugeln
– Kalender, Karten und vieles mehr
Mit einem Kauf unterstützen Sie unsere Kinderhilfe in 30 Ländern, zum 
Beispiel gegen Kinderhandel und Ausbeutung. Terre des hommes, Post-
konto 60-26730-4, Freiwilligengruppe Luzern, www.tdh.ch
Herzlichen Dank!

Quartierverein Schattenberg-Himmelrich

Generalversammlung 2013
Da die Fasnacht früh angesagt ist, wird die Generalver-
sammlung vom 18. Januar auf den 1. März 2013 ver-
schoben. Vielen Dank für Ihr Verständnis. Eine detaillierte 

Ausschreibung wird folgen.
Die Webseite des Quartiervereins Schattenberg-Himmelrich ist topmo-
dern und attraktiv. Schauen Sie wieder mal rein: www.qvsh-kriens.ch. 
Wir wünschen allen QuartierbewohnerInnen alles Gute für die kommen-
den Festtage.
Der Vorstand

Quartierverein Spitzmatt  www.qv-spitzmatt.ch

Termine 2013
Mit dem Quartierstamm wird ab 2013 eine Gelegenheit 
geschaffen, regelmässig bei einem gemütlichen Schwatz 
Informationen auszutauschen. Auch sonst bietet das 
kommende Jahr wieder einige gesellige Anlässe:

Spitzmatt-Fasnacht: Samstag, 9. Februar 2013
Generalversammlung: Donnerstag, 21. März 2013
Quartier-Apéro: Mittwoch, 19. Juni 2013
Sommerfest: Samstag, 24. August 2013
Quartier-Stamm: jeweils am ersten Donnerstag des Monats, Beginn am 
10. Januar 2013, 19.00 Uhr im Restaurant Hohle Gasse. Plaudern – fragen 
– informieren. Herzlich willkommen! 
www.qv-spitzmatt

Samariter-Verein  www.samariter-kriens.ch 

Verein: Freitag, 30. November, Weihnachtsfeier, 
gemäss separater Einladung

Nothilfekurs: SA, 19. Januar, 8.00–17.00 Uhr und 
DI, 22. Januar, 19.30–21.30 Uhr
BLS/AED Grundkurs: MO, 7. Januar, 19.00–22.00 Uhr und MI, 9. Januar, 
19.00–22.00 Uhr. Herznotfall – Wüssten Sie, was tun? Kurse finden im 
Vereinslokal Feldmühle statt.
Anmeldung: C. Neidhart, 041 310 95 76
info@samariterverein-kriens.ch

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge der Infothek 2013� E-Mail: kriensinfo@bag.ch

Januar: Mittwoch, 5. Dezember	 April: Donnerstag, 7. März	 Juli: Donnerstag, 6. Juni	 Oktober: Donnerstag, 5. September
Februar: Donnerstag, 10. Januar	 Mai: Donnerstag, 4. April	 August: Donnerstag, 11. Juli	 November: Mittwoch, 9. Oktober
März: Donnerstag, 7. Februar	 Juni: Dienstag, 7. Mai	 September: Mittwoch, 7. August	 Dezember: Donnerstag, 7. November

CLEVERE PRODUKTE 
DANK CLEVEREN 
MITARBEITENDEN

KMS AG
Zumhofstrasse 10 mail@kms-ag.ch
6010 Kriens   www.kms-ag.ch
T 041 329 80 60 
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VERANSTALTUNGEN
KRIENSinfo Redaktionsschluss:  

Mittwoch, 5. Dezember 2012

SA 1. Dezember	 7.00–12.30 Uhr	 Samstagmarkt	 Bellpark
SA 1. Dezember	 17.00 Uhr	 MSL-Harfenensemble	 CD-Taufe im grossen Saal des Südpols
SO 2. Dezember	 10.30–16.00 Uhr	 Südpol	 Flohmarkt
DI 4. Dezember	 14.00 Uhr	 Frohes Alter 60+	 Samichlaus im Pfarreizentrum Bruder Klaus
DO 6. Dezember	 7.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz
FR 7. Dezember	 ab 10.00 Uhr	 Pack vo Chriens	 Chlaus-Apéro für Jedermann/Frau im Packstübli
FR 7. Dezember	 14.00–21.00 Uhr	 Weihnachtsmarkt	 Bellpark
SA 8. Dezember	 ab 17.00 Uhr	 Chrienser Samichlaus	 Samichlausumzug, anschl. Geisslechlöpfen auf dem Dorfplatz
SA 8. Dezember	 12.00–21.00 Uhr	 Weihnachtsmarkt	 Bellpark
SO 9. Dezember	 17.00 Uhr	 Harmoniemusik	 Adventskonzert in der Kirche Bruder Klaus
SO 9. Dezember	 17.00 Uhr	 Gospelchor Feel the Spirit	 Konzert in der Kirche St. Gallus
SO 9. Dezember	 12.00–18.00 Uhr	 Weihnachtsmarkt	 Bellpark
SO 9. Dezember	 ab 15.00 Uhr	 Alphorn-Vereinigung Pilatus	 Alphornkonzert am Weihnachtsmarkt im Bellpark
DI 11. Dezember	 14.00 Uhr	 Frohes Alter 60+	 Ziischtig-Jass im Pfarreizentrum Bruder Klaus
DO 13. Dezember	 7.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz
SA 15. Dezember	 7.00–12.30 Uhr	 Samstagmarkt	 Bellpark
MI 19. Dezember	 11.45 Uhr	 Frohes Alter 60+	 Mittagstisch im Gallusheim
DO 20. Dezember	 7.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz
DO 20. Dezember	 16.00–17.30 Uhr	 Präsidialdepartement	 Öffentliche Gesprächsrunde im Gemeindehaus 1. OG
SA 22. Dezember	 7.00–12.30 Uhr	 Samstagmarkt	 Bellpark
DO 27. Dezember	 7.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz
SA 29. Dezember	 7.00–12.30 Uhr	 Samstagmarkt	 Bellpark
Projekt1  19.7.2011  11:15 Uhr  Seite 1

O0K R I E N S E R
           B A Z A R
Hier können Sie schnell und gratis 
Ihr Verkaufs-Inserat aufgeben:

www.kriens-info.ch

Ein Service der Brunner AG, 
Druck und Medien, Kriens

Hier können Sie schnell und gratis 
Ihr Verkaufs-Inserat aufgeben:

www.kriens-info.ch

Ein Service der Brunner AG, 
Druck und Medien, Kriens

Wieland AG – Unsere Ideen sorgen für neues Leben unter der Dusche.

Wieland AG Hobacherweg 3 • 6010 Kriens • Telefon 041 320 22 44 • info@wieland-kriens.ch

Machen Sie aus der Dusche ein erfrischendes 

Wassererlebnis

SANITÄRE ANLAGEN 
 PLANUNG 

REPARATUREN

Aktuelle Infos dazu unter: 

www.wieland-sanitaer.ch
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2  In welchem Inserat von KRIENSinfo steckt dieses Wort:

wir tragen

1.	 In diesem Haus befindet sich die

2.	Das Wort gehört zum Inserat:

3.	Hier sind die drei Unterschiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3 Wohnhaus an der Luzernerstrasse 35. Finden Sie die drei Unterschiede.

Lösung zum Rätsel Januar 2006

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENSinfo vom Nov. 2006 lauten:

1	 Eigenheimweg 
2	 Violin GmbH, Luzern
3

Aus den eingegangenen Lösungen 
sind folgende GewinnerInnen aus­
gelost worden:
1	 Ruth Meier,  

Oberhusweg 5, Kriens
2	 Annemarie Paschoud,  

Horwerstrasse 28, Kriens
3	 Margrit Frey,  

Grosshaslistrasse 15, Kriens

KRIENSinfo gratuliert den Gewinner- 
innen und wünscht allen anderen 
viel Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Die Preise werden per Post zugestellt.

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 100.– 
von Krienser Fachgeschäften.

2. Preis 
Gutschein im Wert von Fr. 70.– 
von einem Krienser Fachgeschäft.

3. Preis
Gutschein im Wert von Fr. 50.– 
von einem Krienser Fachgeschäft.

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
spätestens am 30. Januar an:

Brunner AG 
Postfach 1164 
6011 Kriens 
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1  Welche Schule befindet sich in diesem Gebäude? 

Wissen Sie es?

RÄTSEL

2  In welchem Inserat von KRIENS info steckt dieses Wort:

«Schneuggen»

1.	 Was könnte das für ein Gebäude sein? 

2.	Das Wort gehört zum Inserat:

3.	Hier sind die drei Unterschiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3  Finden Sie die drei Unterschiede auf dem Bild? 

Lösung zum Rätsel Dezember 2012

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENSinfo vom September 2012 lauten:

1	 Parkbad Kriens    
2	 Metzgerei Keller
3

Aus den eingegangenen Lösungen 
sind folgende GewinnerInnen 
ausgelost worden:
1	 Frau Carmen Landolt,  

Hubelstrasse 28, Obernau
2	 Frau Bertha Fuchs,  

Klösterlistrasse 7, Kriens
3	 Herr Anton Erni,  

Amlehn, Kriens

KRIENS info gratuliert den Gewin- 
nerInnen und wünscht allen anderen 
viel Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 80.– von 
Krienser und Luzerner Fachgeschäften.

2.–3. Preis
Je ein Buch «Kriens für Zeitgenossen»
im Wert von Fr. 50.–.

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
spätestens am 31. Dezember an:

Brunner AG 
Postfach 1064 
6011 Kriens 
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1  Was könnte das für ein Gebäude sein?   

Wissen Sie es?

Rätsel
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Duss Küchenbau

Küchenumbau – Duss verwirklicht Ihre Wünsche

pd/ Um einen Küchenumbau von A-Z zu organisieren und zu 
begleiten, braucht es auch für Laien fundiertes Fachwissen und 
beinahe unbegrenzte Zeitressourcen. Kein Wunder also, dass sich 
die überwiegende Zahl der Kunden einen umfassenden Umbauser-
vice wünschen, der ihnen viel Arbeit und noch mehr Ärger erspart. 

Beratung ist Chefsache

Die Firma Duss Küchen 
AG in Emmenbrücke, vormals 
in Kriens, bietet als erfah-
renes Generalunternehmen 
Umbauten aus einer Hand 
an und plant und realisiert 
Ihren Umbau termingerecht 
und kostenbewusst. In der 
Schweizer Traditionsfirma 
werden die Kunden noch 
von den Chefs persönlich 
beraten und begleitet. In 
einem ersten Schritt werden 

die Kundenwünsche detailgenau ausgearbeitet. Arbeitsablauf, 
Zeitplan und finanzieller Aufwand sind transparent festgelegt 
und werden aufs Genauste überwacht. 

Kostengünstige Eigenproduktion
In der Realisierungsphase werden die meisten Arbeiten fir-

menintern und dadurch kostengünstig von der erfahrenen Duss-
Crew ausgeführt. Dafür stehen die allerneusten Maschinen und 
eine riesige Auswahl an Materialien und diversen Farb- und 
Formmustern zur Verfügung. Für sämtliche weiteren Facharbei-
ten wie Elektroinstallationen, Böden und Fenster, sanitäre Anla-
gen usw. werden langjährige Vertrauenspartner aus der Region 
hinzugezogen. 

Begeisterte Kunden

Die Firma Duss Küchen AG hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
ihre Kunden nicht bloss zufriedenzustellen, sondern mit tadel-
losen Leistungen und einem überdurchschnittlichen Service zu 
begeistern. Deshalb bleibt die Betreuung auch nach Abschluss 
der Umbauarbeiten einzigartig. Die Duss Küchen AG dankt an 
dieser Stelle allen Kriensern, die ihnen auch in Emmenbrücke die 
Treue halten.

Duss Küchen AG
Emmenweidstrasse 12, 6020 Emmenbrücke 
Telefon 041 269 06 40
www.duss-küchen.ch

Hof Niederberger auf Schwinferch

Pia und Philipp Niederberger, ein innovatives  
Landwirts-Paar hoch über Kriens

alfr/ Der ehemalige Maurer und Bauernsohn vom Sonnenberg 
ist inzwischen eidg. anerkannter Landwirt, seine Ehefrau, aus-
gebildete Führungsfachfrau und Lehrlingsausbildnerin und nun 
auch schon vor dem Abschluss der Bäuerinnenschule, führen 
ihren Landwirtschaftsbetrieb seit zwei Jahren mit viel Innova-
tion. Auf Schwinferch am Fusse unseres Hausberges führt die 
Familie Niederberger mit Hilfe der Eltern seit vierzehn Jahren den 
26 Hektaren grossen Betrieb. «Unsere Geissen sind unser Stolz», 
sagen die beiden. Vor Jahren wurden sie von den Berufskollegen 
belächelt und niemand glaubte an den Geschäftserfolg mit den 
Milchziegen und deren Erzeugnissen. Heute gehören Preise und 
Auszeichnungen für die schönsten Gitzis und Ziegen aus Kriens 
schon fast zum Alltag. 

In der Küche und in der «guten Stube» stehen und hängen 
Stabellen, Uhren, Kränze und Trychle, auch Ehrungspreise und 
Auszeichnungen von den Ziegenausstellungen wie auch von 
Holzspaltmeisterschaften. Wenn andere nach schwerer Arbeit 
ihre Briefmarken sortieren, widmet Familie Niederberger sich 
auch dem Holzspalten. Jedoch nicht ohne Grund, denn bestes 
Cheminée-Buchenholz aus eigenem Waldbestand gehört ebenso 
zum Angebot und wie auch der Hofladen, in dem Hausgemachte 
Produkte wie eingemachtes Gemüse, Konfitüren, Kartoffeln, 
Obst, Fleisch und Würste feilgeboten werden. Ein paar Schafe 
und viele glückliche Hühner sind noch zu erwähnen. Denn die 
Freilandeier werden fast täglich an Gastrobetriebe, Bäckereien 
und Privathaushalte der Region geliefert.

Mit den «Ferien auf dem Bauernhof» betätigt sich das innova-
tive Paar auch als Gastgeber. Ob zu Schulungszwecken oder für 
einen Familienevent, Pia Niederberger weiss, mit welchen Wor-
ten und Aktivitäten das echte Leben auf dem Landwirtschaftsbe-
trieb vermittelt werden kann.

Mehr Infos auf www.hofniederberger.ch oder  
Telefon 079 511 60 12

Pia und Philipp Niederberger, ein innovatives Landwirte-Paar.
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Wichtige Termine KRIENSinfo

1/2013 Januar
Redaktionsschluss:	 MI	 5. Dezember
Inserateschluss:	 FR	 7. Dezember 
Post-Zustellung:	 FR	 28. Dezember

2/2013 Februar
Redaktionsschluss:	 DO	 10. Januar
Inserateschluss: 	 MO	 14. Januar  
Post-Zustellung:	 MI	 30. Januar

3/2013 März
Redaktionsschluss:	 DO	 7. Februar
Inserateschluss: 	 MO	 11. Februar  
Post-Zustellung:	 MI	 27. Februar

GWÄRB

pd/ Die Erfolgsgeschichte des 
Fingerbillardspiels aus Kriens 
geht in Übersee weiter. Nachdem 
YAGO POOL im Jahre 2009 mit 
dem «Suisse Toy Award» ausge-
zeichnet worden ist und es ein 
Jahr später in Nürnberg in die 
TOP 3 des «Goldenen Schau-
kelpferdes» geschafft hat, gibt 
es nun die erste Auszeichnung 
ausserhalb Europas. 

Anfang Jahr wurde in Kanada die YAGO POOL Canada Inc. gegründet, welche 
den Vertrieb der YAGO POOL-Produkte für den Markt in Kanada sowie später in 
den USA übernehmen wird. 

Der «Canadian Toy Testing Council» zeichnet seit 1952 jährlich die besten 
neuen Spielwaren auf dem Markt aus. Die Jury besteht aus rund 400 Kindern, 
welche die neuen Produkte testen und bewerten. 

«Die Auszeichnung freut uns sehr und wird uns beim Markteintritt in Kanada 
sehr hilfreich sein», so Alexander Leshchik, Geschäftsführer der YAGO POOL 
Canada Inc. 

Weitere Infos zu YAGO POOL sowie eine PC-Version des Spiels,  
welche kostenlos heruntergeladen werden kann,  
finden Sie im Internet unter www.yagopool.com

Yago Pool

Toy Award in Kanada – Erfolg für Schweizer 
Spiel YAGO POOL Übersee 

Schlittenzauber in der Dorfgärtnerei
/// Samstag, 24. November bis Montag, 24. Dezember 2012

Weihnachtsverkauf - Schlittenzauber  

SCHENKEN

 /// Samstag 24. Nov. bis Montag 24. Dez.
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Mo 13.30 – 18.00 Uhr, Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, 
Sa  08.00 – 16.00 Uhr - www.braendi.ch  
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SCHLUNDSTRASSE 80, 6010 KRIENS, TELEFON 041 318 50 05, INFO@AMREIN.CH. WWWW.AMREIN.CH
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NEUES IM RAUM:
MINOTTI

AMREIN WOHNEN UND MINOTTI.

Seit Jahren verwöhnen wir die Liebhaberinnen 

und Liebhaber von hochstehendem italieni-

schem Design mit ausgewählten Kollektionen 

des exklusiven Labels Minotti. Schlicht und 

edel – in höchster Eleganz. Zeitlos schön. 

Und darum für höchste Ansprüche gemacht.
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